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Join our mission.
Make water count.

1.	EINFÜHRUNG

Vielen Dank für den Kauf des Filters Evolve Crystal Right, einer All-in-One-Lösung 
für die Aufbereitung von Stadtwasser und Brunnenwasser.

Sie haben eine hervorragende Wahl getroffen, sodass Sie zukünftig von höchster 
Wasserqualität profitieren können.

Der Filter Evolve Crystal Right wird mit einem Bypass geliefert. Bitte überprüfen Sie 
das Gerät sorgfältig in der Gegenwart des Boten auf Transportschäden. 

Bitte lesen Sie vor der Inbetriebnahme des Geräts sorgfältig diese Anleitung. 
Eine fachgerechte Installation gewährleistet eine lange Lebensdauer und 
hohe Leistung Ihres Geräts. Die Verpackung ist vollständig recyclingfähig. Bitte 
entsorgen Sie sie an einem geeigneten Ort.
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2.	ÜBERSICHT 

ELEKTROLYSE

FILTERMEDIUM CRYSTAL RIGHT

EVOLVE-STEUERUNG

SOLEBEHÄLTER
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2.1.	 SPEZIFIKATIONEN ZUM FILTER EVOLVE CRYSTAL RIGHT
MODELL EV – 28,3 l EV – 42,5 l EV – 71,8 l EV – 99 l
Kapazität  
CR100

 
CR200

 
40 m3 dH 
74 m3 °F

70 m3 dH 
125 m3 °F

 
75 m3 dH 
130 m3 °F

115 m3 dH 
205 m3 °F

 
120 m3 dH 
215 m3 °F

175 m3 dH 
310 m3 °F

 
165 m3 dH 
295 m3 °F

200 m3 dH 
360 m3 °F

Steuersystem Evolve 1" Evolve 1" Evolve 1" Evolve 1"
Regenerationstyp Gleichstrom Gleichstrom Gleichstrom Gleichstrom
Regenerationsmodus Verzögerte 

Regeneration
Verzögerte 
Regeneration

Verzögerte 
Regeneration

Verzögerte 
Regeneration

Behältergröße 10 x 44 10 x 54 13 x 54 14 x 65
Solebehältergröße 130 l 130 l 130 l 130 l
Menge an Crystal Right 28,3 l 42,5 l 71,8 l 99 l
Nenndurchfluss 1,5 m3/h 1,5 m3/h 2 m3/h 2,5 m3/h
Verwendete 
Salzmenge pro 
Regeneration 
(100 g Salz/l CR)

4 kg 5,25 kg 7,5 kg 10 kg

Rohranschlüsse 1" 1" 1" 1"
Elektrische 
Nennleistung

220–240 V  
50/60 Hz

220–240 V  
50/60 Hz

220–240 V  
50/60 Hz

220–240 V  
50/60 Hz

Wasserversorgung Stadt- und 
Brunnenwasser

Stadt- und 
Brunnenwasser

Stadt- und 
Brunnenwasser

Stadt- und 
Brunnenwasser

Wassertemperatur 0,5~37,7 °C 0,5~37,7 °C 0,5~37,7 °C 0,5~37,7 °C
Betriebsdruck 1,7~6,8 bar 1,7~6,8 bar 1,7~6,8 bar 1,7~6,8 bar
Abmessungen in mm  
Ventilgröße  
Behältergröße  
Salzbehältergröße 

 
292,4 x 213,4 
254 x 1117,6 
457,2 x 838,2

 
292,4 x 213,4 
254 x 1371,6 
457,2 x 838,2

 
292,4 x 213,4 
330,2 x 1371,6 
457,2 x 838,2

 
292,4 x 213,4 
355,6 x 1651 
457,2 x 1016

* Durchfluss und Kapazitäten können je nach Wasserqualität variieren 
 
Größere Geräte (311 l, 538 l, 707 l) auf Anfrage erhältlich
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MODELL EV – 127 l EV – 170 l EV – 198 l
Kapazität  
CR100

 
CR200

 
215 m3 dH 
380 m3 °F

270 m3 dH 
485 m3 °F

 
285 m3 dH 
510 m3 °F

380 m3 dH 
680 m3 °F

 
335 m3 dH 
590 m3 °F

444 m3 dH 
790 m3 °F

Steuersystem Evolve 1" Evolve 1" Evolve 1"
Regenerationstyp Gleichstrom Gleichstrom Gleichstrom
Regenerationsmodus Verzögerte 

Regeneration
Verzögerte 
Regeneration

Verzögerte 
Regeneration

Behältergröße 16 x 65 18 x 65 21 x 60
Solebehältergröße 200 l 200 l 200 l
Menge an Crystal Right 127 l 170 l 198 l
Nenndurchfluss 3 m3/h 4 m3/h 5 m3/h
Verwendete 
Salzmenge pro 
Regeneration 
(100 g Salz/l CR)

13 kg 17 kg 20 kg

Rohranschlüsse 1" 1,25" 1,25"
Elektrische 
Nennleistung

220–240 V  
50/60 Hz

220–240 V  
50/60 Hz

220–240 V  
50/60 Hz

Wasserversorgung Stadt- und 
Brunnenwasser

Stadt- und 
Brunnenwasser

Stadt- und 
Brunnenwasser

Wassertemperatur 0,5~37,7 °C 0,5~37,7 °C 0,5~37,7 °C
Betriebsdruck 1,7~6,8 bar 1,7~6,8 bar 1,7~6,8 bar
Abmessungen in mm  
Ventilgröße  
Behältergröße  
Salzbehältergröße 

 
292,4 x 213,4 
406,4 x 1651 
457,2 x 1016

 
292,4 x 213,4 
457,2 x 1651 
457,2 x 1016

 
292,4 x 213,4 
533,4 x 1524 
457,2 x 1016

* Durchfluss und Kapazitäten können je nach Wasserqualität variieren 
 
Größere Geräte (311 l, 538 l, 707 l) auf Anfrage erhältlich



8

Join our mission.
Make water count.

3.	INSTALLATION

3.1.	 ANWEISUNGEN  
VOR INSTALLATION 

Die Reihenfolge der Zyklen, die 
Zykluszeiten, Salzdosierung, 
Austauscherkapazität und 
die Salznachfüllintervalle des 
Wasseraufbereiters wurden im Werk 
des Herstellers voreingestellt.

Aufgabe des Händlers:
•	 Diese Seite lesen und den 

Installateur vor der Installation über 
die Einstellungen für Wasserhärte, 
Tagsteuerung, Regenerationszeiten, 
Servicealarm und akustischen Alarm 
informieren

Aufgabe des Installateurs:
•	 Die Installateur-Einstellungen 

einschließlich Wasserhärte, 
Tagsteuerung, Regenerationszeiten, 
Servicealarme und akustischen 
Alarm programmieren 

•	 Abschnitt „Betriebsanzeige und 
Wartung“ lesen 

•	 Uhrzeit einstellen

•	 Abschnitt „Leistungsverlust- und 
Fehleranzeigen“ lesen

•	 Sicherstellen, dass das System und 
die Installation allen staatlichen und 
lokalen Gesetzen und Vorschriften 
entsprechen

Aufgabe des Hausbesitzers:
•	 Abschnitt „Programmierverfahren“ 

lesen

•	 Abschnitt „Betriebsanzeige und 
Wartung“ lesen

3.1.1	 Allgemeine Betriebsanzeigen  
und Navigation

Im Normalbetrieb zeigt das 
standardmäßige Benutzerdisplay 
die „Uhrzeit“ und den „Durchfluss in 
Litern pro Minute“ an. „Durchfluss“, 
„Urlaubsmodus“, „Restkapazität“ und 
„Tage bis zur nächsten Regeneration“ 
sind optionale Anzeigen. Weitere 
Informationen finden Sie im Abschnitt 
"Betriebsanzeigen und Wartung". 
Durch Drücken der Taste NEXT auf 
einem allgemeinen Betriebsbildschirm 
navigieren Sie durch die verfügbaren 
Betriebsanzeigen. 

Auf allen anderen Bildschirmen, 
die nicht zu den allgemeinen 
Betriebsanzeigen gehören, gelangen 
Sie durch Drücken der Taste NEXT 
zum nächsten Schritt. Durch Drücken 
der Taste REGEN kehren Sie zum 
vorherigen Schritt zurück und durch 
Drücken der Taste CLOCK kehren Sie 
zu den allgemeinen Betriebsanzeigen 
zurück. Alle vor dem Verlassen 
vorgenommenen Änderungen werden 
übernommen. Werden innerhalb von 
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fünf Minuten keine Tasten gedrückt, 
wechselt die Anzeige zu den 
allgemeinen Betriebsanzeigen.

3.1.2	 Doppelte Regeneration
Mit Rückkehr zum voreingestellten 
Programm sind zwei Regenerationen 
innerhalb von 24 Stunden möglich. 
So initiieren Sie eine doppelte 
Regeneration: 

1.	 Drücken Sie einmal die Taste 
REGEN. Auf dem Display blinkt 
„REGEN. HEUTE“. 

2.	Drücken und halten Sie die Taste 
REGEN drei Sekunden, bis das 
Ventil die Regeneration einleitet. 

Sobald das Ventil die sofortige 
Regeneration abgeschlossen hat, führt 
das Ventil eine weitere Regeneration 
während der voreingestellten Zeit 
durch.

3.2.	 BYPASSVENTIL
Das Bypassventil wird typischerweise 
verwendet, um das Steuerventil vor 
Reparatur- oder Wartungsarbeiten an 
diesem Ventil vom Wasserdruck der 
Sanitärleitungen zu isolieren. Das 1" 
Bypassventil mit vollem Durchfluss 
verfügt über vier Stellungen, 
einschließlich einer Diagnose-
Stellung, die es dem Servicetechniker 
ermöglicht, Druck für Testzwecke 
herzustellen, um das System zu testen 
und gleichzeitig das Gebäude mit 
unbehandeltem Bypass-Wasser zu 
versorgen. Stellen Sie sicher, dass 

das Bypassventil am Steuerventil 
installiert ist oder zum Anschluss 
des Systems in den Sanitärleitungen 
ein Bypass vorhanden ist, 
bevor Installationsarbeiten 
vorgenommen werden. Gehäuse 
und Drehkörper des Bypassventils 
sind aus glasfaserverstärktem 
Noryl®, Muttern und Kappen 
sind aus glasfaserverstärktem 
Polypropylen. Alle Dichtungen 
sind aus selbstschmierendem 
EPDM, um Festsitzen nach längerer 
Nichtbenutzung zu verhindern. 
Innendichtungsringe können leicht 
ausgetauscht werden, wenn eine 
Wartung erforderlich ist.

Der Bypass besteht aus zwei 
austauschbaren Steckventilen, die 
unabhängig voneinander durch rote, 
pfeilförmige Griffe betätigt werden. 
Die Griffe geben die Flussrichtung an. 
Die Steckventile gestatten den Betrieb 
des Bypassventils in vier Stellungen.

1. Normalbetrieb-Stellung: Die 
Zulauf- und Ablaufgriffe zeigen mit 
den auf dem Steuerventil gravierten 
Pfeilen die Durchflussrichtung 
an. Im Normalbetrieb einer 
Wasserenthärtungs- oder 
-filteranlage fließt Wasser durch 
das Steuerventil. Während des 
Regenerationszyklus liefert diese 
Stellung Regenerationswasser an das 
Gerät und gleichzeitig Rohwasser an 
das Verteilersystem (Abb. 1).
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2. Bypass-Stellung: Die Zulauf- 
und Ablaufgriffe zeigen auf die 
Bypassventilmitte. Das System ist vom 
Wasserdruck in den Sanitärleitungen 
isoliert. Das Gebäude wird mit 
Rohwasser versorgt (Abb. 2).

3. Diagnose-Stellung: Der Zulaufgriff 
zeigt zum Steuerventil, der Ablaufgriff 
zeigt zur Mitte des Bypassventils. 
Unbehandeltes Leitungswasser kann 
ins System und ins Gebäude fließen, 
aber es kann kein Wasser aus dem 
System ins Gebäude fließen (Abb. 3). 
Dadurch kann der Servicetechniker 
das Gerät testen und andere 
Funktionen durchführen, ohne dass 
die Wasserzufuhr zum Gebäude 
unterbrochen wird. 
HINWEIS: Das System muss gespült werden, 
bevor das Bypassventil in Normalstellung 
zurückgestellt wird.

4. Abgeschaltete Stellung: Der 
Zulaufgriff zeigt zur Mitte des 
Bypassventils und der Ablaufgriff 

zeigt weg vom Steuerventil. Es wird 
kein Wasser ins Gebäude geliefert. 
Das Wasseraufbereitungssystem wird 
beim Öffnen eines Wasserhahns im 
Gebäude drucklos. Ein Unterdruck 
im Gebäude kann in Verbindung mit 
dem sich in Regeneration befindlichen 
Gerät zu einer Absaugung ins 
Gebäude führen. Steht an der 
Austrittsseite des Geräts Wasser zur 
Verfügung, so ist dies ein Hinweis 
darauf, dass das Wasser das 
System umgeht (Abb. 4) (d. h. eine 
Rohrleitungsquerverbindung irgendwo 
im Gebäude).

3.3.	 PHYSISCHE INSTALLATION

3.3.1	 Allgemeine Warnhinweise zur  
Installation und Wartung

Das Steuerventil, die Armaturen und/
oder der Bypass sind so ausgelegt, 
dass kleinere Versetzungen der 
Sanitärleitungen kompensiert werden 
können. Es gibt eine kleine Menge 

4

 NORMAL 
OPERATION 
POSITION

 BYPASS POSITION  DIAGNOSTIC 
POSITION

 SHUT OFF 
POSITION

FIGURE 1 FIGURE 3FIGURE 2 FIGURE 4

BYPASS VALVE

The bypass valve is typically used to isolate the control valve from the plumbing system’s water pressure in order to perform control 
valve repairs or maintenance. The 1” full flow bypass valve incorporates four positions, including a diagnostic position that allows a 
service technician to have pressure to test a system while providing untreated bypass water to the building. Be sure to install bypass 
valve onto main control valve before beginning plumbing or make provisions in the plumbing system for a bypass. The bypass body and 
rotors are glass-filled Noryl® and the nuts and caps are glass-filled polypropylene. All seals are self-lubricating EPDM to help prevent 
valve seizing after long periods of non-use. Internal “O” Rings can easily be replaced if service is required.

The bypass consists of two interchangeable plug valves that are operated independently by red arrow shaped handles. The handles 
identify the direction of flow. The plug valves enable the bypass valve to operate in four positions.

1.   NORMAL OPERATION POSITION: The inlet and outlet handles point in the direction of flow indicated by the engraved 
arrows on the control valve. Water flows through the control valve for normal operation of a water softener or filter. During the 
regeneration cycle this position provides regeneration water to the unit, while also providing untreated water to the distribution 
system (Fig. 1).

2.   BYPASS POSITION: The inlet and outlet handles point to the center of the bypass. The system is isolated from the water 
pressure in the plumbing system. Untreated water is supplied to the building (Fig. 2).

3.   DIAGNOSTIC POSITION: The inlet handle points toward the control valve and the outlet handle points to the center of bypass 
valve. Untreated supply water is allowed to flow to the system and to the building, while not allowing water to exit from the system 
to the building (Fig. 3). This allows the service technician to test the unit and perform other functions without disrupting the water 
going to the building.

     NOTE: The system must be rinsed before returning the bypass valve to the normal position.

4.   SHUT OFF POSITION: The inlet handle points to the center of the bypass valve and the outlet handle points away from the 
control valve. The water is shut off to the building. The water treatment system will depressurize upon opening a tap in the building. 
A negative pressure in the building combined with the unit being in regeneration could cause a siphoning to the building. If water 
is available on the outlet side of the unit, it is an indication of water bypassing the system (Fig. 4) (i.e. a plumbing cross-connection 
somewhere in the building).
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„Spiel“, um die Verrohrung richtig 
anzuschließen, der Wasseraufbereiter 
ist aber nicht in der Lage, das Gewicht 
der Sanitärleitungen aufzunehmen.

Es dürfen an keiner Stelle Vaseline, 
Öle, sonstige Kohlenwasserstoff-
Schmierstoffe oder Silikonsprays 
verwendet werden. Auf schwarzen 
Dichtungsringen kann ein 
Silikonschmierstoff verwendet 
werden, dies ist jedoch nicht 
erforderlich. Vermeiden Sie jede 
Art Schmierstoffe, einschließlich 
Silikone, auf roten oder farblosen 
Lippendichtungen.

Keinen Dichtungskitt oder andere 
Dichtungsmittel auf Gewinden 
verwenden. Teflon®-Band muss auf 
den Gewinden der 1" BSPT-Ein- und 
-Auslässe, der Soleleitungsanschlüsse, 
am Steuerventil und auf den 
Gewinden der Ablassleitung 
verwendet werden. Am Anschluss 
von Muttern oder Kappen ist kein 
Teflon®-Band erforderlich, weil hier 
Dichtungsringe verwendet werden. 
Die Muttern und Kappen sind so 
ausgelegt, dass sie von Hand oder 
mit dem speziellen Kunststoff-
Schraubenschlüssel V3193-02 
abgeschraubt oder festgeschraubt 
werden können. Bei Bedarf kann eine 
Zange zum Losschrauben der Muttern 
oder der Kappen verwendet werden. 
Verwenden Sie keine Rohrzange zum 
Anziehen von Muttern oder Kappen. 

Schraubendreher nicht in Schlitze auf 
Kappen stecken und/oder nicht mit 
einem Hammer beklopfen.

3.3.2	 Voraussetzungen  
am Installationsort

•	 Wasserdruck: 2,0–6,9 bar 

•	 Wassertemperatur: 0,5-–37,7 °C

•	 Stromaufnahme: 0,5 Ampere

•	 Der Einsteck-Transformator darf nur 
an trockenen Standorten verwendet 
werden 

•	 Der Behälter ist auf einer festen, 
ebenen Unterlage aufzustellen

1. Den Wasseraufbereiter so aufstellen, 
dass der Abstand zwischen dem 
Abfluss und dem Wasseraufbereiter 
möglichst kurz ist.

2. Da in regelmäßigen Abständen Salz 
in den Solebehälter gegeben werden 
muss, sollte sich dieser an einem 
leicht zugänglichen Ort befinden.

3. Bei der Installation des 
Wasseraufbereiters muss zwischen 
dem Ablauf der Anlage und der 
Zufuhr eines Warmwasserbereiters 
eine Rohrleitung mit einer Länge von 
mindestens 3 Metern verlegt werden.

ACHTUNG: Um das Gerät im Falle eines 
Warmwasserheizungsstaus zu schützen, 
empfiehlt der Hersteller die Verwendung 
eines Ausdehnungsgefäßes auf der Ab-
laufseite des Geräts (siehe Abbildung).
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4. Gerät nicht an Orten aufstellen, 
wo es oder seine Anschlüsse 
(einschließlich der Abfluss- und der 
Überlaufleitung) Raumtemperaturen 
unter 0,5 °C ausgesetzt sein könnten.

5. Setzen Sie den Behälter keinem 
Vakuum aus, da dies zu einer 
„Implosion“ und zu Leckstellen führen 
kann. Wenn die Möglichkeit besteht, 
dass ein Vakuum auftreten kann, 
sorgen Sie bitte in der Anlage für 
einen Vakuumbrecher.

6. Anschluss der Zulauf-/
Ablaufrohre: Stellen Sie sicher, 
dass das Bypassventil am 
Steuerventil installiert ist, bevor 

Installationsarbeiten vorgenommen 
werden. Zu diesem Zeitpunkt sind 
Vorkehrungen zur Umgehung von 
Hydranten- und Kaltwasserleitungen 
zu treffen. Installieren Sie ein 
Eingangsabsperrventil und schließen 
Sie den Bypassventil-Eingang am 
rechten hinteren Ende des Gerätes 
an wenn Sie aufs Gerät schauen. Es 
steht eine Vielzahl von Installations-
Armaturen zur Verfügung. Sie sind im 
Abschnitt „Kleinteile für die Installation“ 
des Handbuchs aufgeführt. Bei der 
Montage der Anschlussarmaturen 
für die Installation (Zulauf und Ablauf) 
erst die Anschlussarmatur an das 
Rohrleitungssystem anschließen 
und dann Mutter, Spaltring und 
Dichtungsring anbringen. Durch 
Hitze beim Schweißen oder 
durch Lösemittelkleber kann die 
Mutter, der Spaltring oder der 
Dichtungsring beschädigt werden. 
Schweißverbindungen müssen gekühlt 
werden und Lösemittelkleber müssen 
ausgehärtet sein, bevor Mutter, 
Spaltring und Dichtungsring installiert 
werden. Darauf achten, dass kein 
Primer und kein Lösemittelklebstoff 
auf die Dichtungsringe, Spaltringe, das 
Bypassventil oder das Steuerventil 
geraten. Wenn das elektrische System 
des Gebäudes an den Sanitärleitungen 
geerdet ist, installieren Sie eine Kupfer-
Erdungslasche zwischen Zulauf- und 
Ablaufrohr. Alle Klempnerarbeiten 
müssen gemäß den örtlichen 
Vorschriften ausgeführt werden.

WELL WATER INSTALLATION MUNICIPAL INSTALLATION

WELL WATER INSTALLATION MUNICIPAL INSTALLATION
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7.  INSTALLING GROUND: To maintain an electrical ground in metal plumbing of a home’s cold water 
piping (such as a copper plumbing system), install a ground clamp or jumper wiring. 

NOTE: If replacing an existing unit, also replace the ground clamps/wire. If removing a unit, replace 
the piping with the same type of piping as the original to assure plumbing integrity and grounding. 

8.  DRAIN LINE: First, be sure that the drain can handle the backwash rate of the system. Solder joints near 
the drain must be done prior to connecting the drain line flow control fitting. Leave at least 6” between the 
drain line flow control fitting and solder joints. Failure to do this could cause interior damage to the flow 
control. Install a 1/2” I.D. flexible plastic tube to the Drain Line Assembly or discard the tubing nut and use 
the 3/4” NPT fitting for rigid pipe (recommended). If the backwash rate is greater than 7 gpm, use a 3/4” 
drain line. Where the drain line is elevated but empties into a drain below the level of the control valve, form a 
7” loop at the discharge end of the line so that the bottom of the loop is level with the drain connection on the control valve. This will provide 
an adequate anti-siphon trap. Piping the drain line overhead <10 ft is normally not a problem. Be sure adequate pressure is available (40-60 psi 
is recommended). Where the drain empties into an overhead sewer line, a sink-type trap must be used with appropriate air gap (see drawing). 
Run drain tube to its discharge point in accordance with plumbing codes. Pay special attention to codes for air gaps and anti-siphon devices.

CAUTION:  Never insert a drain line into a drain, sewer line, or trap. Always allow an air gap of 1-1/2” or twice the pipe 
diameter, whichever is greater, between the drain line and the wastewater to prevent the possibility of sewage 
being back-siphoned into the softener.

TYPICAL DRAIN LINE INSTALLATIONS

GROUND STRAP

INSTALLATION

1. Floor Drain 2. Standpipe 3. Laundry Tub

9.   SAFETY BRINE TANK CONNECTION: Install the 3/8” O.D. polyethylene tube from the Refill Elbow to the Brine Safety Float valve in the 
brine tank.

10.  OVERFLOW LINE CONNECTION: An overflow drain line is recommended where a brine overflow could damage furnishings or the 
building structure. Your unit is equipped with a brine tank safety float which greatly reduces the chance of an accidental brine overflow. In the 
event of a malfunction, however, an overflow line connection will direct the “overflow” to the drain instead of spilling on the floor where it could 
cause considerable damage. This fitting is an elbow on the side of the brine tank. Attach a length of 1/2” I.D. tubing to fitting and run to drain. Do 
not elevate overflow line higher than 3” below bottom of overflow fitting. Do not “tie” this tube into the drain line of the control valve. Overflow 
line must be a direct, separate line from overflow fitting to drain, sewer, or tub. Allow an air gap as per the drain line instructions.

Connection at Refill Elbow on the control valve Connection at Brine Safety Float in brine tank
Connection at Refill Elbow on the control valve 

(with optional chlorine generator)

7. Installation der Schutzerdung: Um 
eine Schutzerdung an metallischen 
Leitungen der Kaltwasserleitung 
eines Hauses (z. B. an einem 
Kupferrohrleitungssystem) zu 
installieren, bringen Sie eine 
Erdungsklemme oder ein 
Überbrückungskabel an. 

HINWEIS: Beim Austausch eines vorhan-
denen Geräts sind auch die Schutzer-
de-Klemmen bzw. -Leitungen zu erset-
zen. Wenn Sie ein Gerät entfernen, ist 
die Verrohrung durch die gleiche Art von 
Rohrleitung wie die Originalverrohrung 
zu ersetzen, um die Integrität der Rohrlei-
tungen und die Erdung zu gewährleisten. 

8. Abfluss leitung: Überprüfen, 
dass der Abfluss den Rückspül-
Wasserdurchfluss des 
Wasseraufbereitungssystems 
bewältigen kann. 
Schweißverbindungen in der Nähe 
des Abflusses müssen ausgeführt 
werden, bevor die Anschlussarmatur 
für den Durchflussregler der 
Abflussleitung angeschlossen wird. 

Mindestens 15 cm Abstand zwischen 
Ablaufleitung Durchflussreglerarmatur 
und Lötstellen lassen. Anderenfalls 
könnte die Innenseite des 
Durchflussreglers beschädigt werden. 
Bringen Sie einen Kunststoffschlauch 
mit 1/2" Innendurchmesser an der 
Ausflussleitung an oder entfernen Sie 
die Schlauchmutter und verwenden 
Sie eine 3/4" NPT Armatur für 
starre Rohre (empfohlen). Wenn der 
Rückspül-Durchsatz größer als 7 
gpm (26,5 l/min) ist, verwenden Sie 
eine 3/4 Zoll Ablaufleitung. Wenn die 
Abflussleitung hoch angebracht ist, 
sich aber in einen Abfluss unterhalb 
des Steuerventils entleert, bilden 
Sie eine 18 cm lange Schleife am 
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7.  INSTALLING GROUND: To maintain an electrical ground in metal plumbing of a home’s cold water 
piping (such as a copper plumbing system), install a ground clamp or jumper wiring. 

NOTE: If replacing an existing unit, also replace the ground clamps/wire. If removing a unit, replace 
the piping with the same type of piping as the original to assure plumbing integrity and grounding. 

8.  DRAIN LINE: First, be sure that the drain can handle the backwash rate of the system. Solder joints near 
the drain must be done prior to connecting the drain line flow control fitting. Leave at least 6” between the 
drain line flow control fitting and solder joints. Failure to do this could cause interior damage to the flow 
control. Install a 1/2” I.D. flexible plastic tube to the Drain Line Assembly or discard the tubing nut and use 
the 3/4” NPT fitting for rigid pipe (recommended). If the backwash rate is greater than 7 gpm, use a 3/4” 
drain line. Where the drain line is elevated but empties into a drain below the level of the control valve, form a 
7” loop at the discharge end of the line so that the bottom of the loop is level with the drain connection on the control valve. This will provide 
an adequate anti-siphon trap. Piping the drain line overhead <10 ft is normally not a problem. Be sure adequate pressure is available (40-60 psi 
is recommended). Where the drain empties into an overhead sewer line, a sink-type trap must be used with appropriate air gap (see drawing). 
Run drain tube to its discharge point in accordance with plumbing codes. Pay special attention to codes for air gaps and anti-siphon devices.

CAUTION:  Never insert a drain line into a drain, sewer line, or trap. Always allow an air gap of 1-1/2” or twice the pipe 
diameter, whichever is greater, between the drain line and the wastewater to prevent the possibility of sewage 
being back-siphoned into the softener.

TYPICAL DRAIN LINE INSTALLATIONS

GROUND STRAP

INSTALLATION

1. Floor Drain 2. Standpipe 3. Laundry Tub

9.   SAFETY BRINE TANK CONNECTION: Install the 3/8” O.D. polyethylene tube from the Refill Elbow to the Brine Safety Float valve in the 
brine tank.

10.  OVERFLOW LINE CONNECTION: An overflow drain line is recommended where a brine overflow could damage furnishings or the 
building structure. Your unit is equipped with a brine tank safety float which greatly reduces the chance of an accidental brine overflow. In the 
event of a malfunction, however, an overflow line connection will direct the “overflow” to the drain instead of spilling on the floor where it could 
cause considerable damage. This fitting is an elbow on the side of the brine tank. Attach a length of 1/2” I.D. tubing to fitting and run to drain. Do 
not elevate overflow line higher than 3” below bottom of overflow fitting. Do not “tie” this tube into the drain line of the control valve. Overflow 
line must be a direct, separate line from overflow fitting to drain, sewer, or tub. Allow an air gap as per the drain line instructions.

Connection at Refill Elbow on the control valve Connection at Brine Safety Float in brine tank
Connection at Refill Elbow on the control valve 

(with optional chlorine generator)
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Abflussende der Leitung, sodass 
der Boden der Schleife auf gleicher 
Höhe wie der Abflussanschluss am 
Steuerventil liegt. Dadurch wird ein 
angemessener Geruchverschluss 
gewährleistet. Die Verrohrung der 
Abflussleitung auf < 3 Meter ist 
normalerweise kein Problem. Stellen 
Sie sicher, dass ein ausreichender 
Druck vorhanden ist (2,7–4,1 bar 
empfohlen). Entleert sich der Abfluss in 
eine oberirdische Kanalisationsleitung, 
so ist ein Geruchsverschluss 
mit ausreichendem Luftspalt zu 
verwenden (siehe Zeichnung). 
Ablaufrohr gemäß den Vorschriften 
der Wasserverteilungsvorschriften bis 
zur Entleerungsstelle führen. Achten 
Sie besonders auf die Vorschriften für 
Luftspalte und Geruchsverschlüsse.

ACHTUNG: Stecken Sie eine Abflusslei-
tung niemals in einen Abfluss, Ab-
wasserkanal oder Kondensatableiter. 
Lassen Sie immer ca. 4 cm (1,5") oder 
einen dem doppelten Rohrdurchmesser 
entsprechenden Luftspalt zwischen der 
Abflussleitung und dem Abwasser, um zu 
verhindern, dass Abwasser in den Wasse-
raufbereiter zurückgesaugt wird.

9. Sicherheitsanschluss 
Solebehälter: Installieren Sie 
den Polyethylenschlauch mit 
3/8" Außendurchmesser vom 
Nachfüllwinkel zum Sole-
Sicherheitsschwimmerventil im 

Solebehälter.

10. Anschluss der Überlaufleitung: 
Eine Überlauf-Abflussleitung 
wird empfohlen, wenn ein 
Soleüberlauf Möbel oder die 
Gebäudestruktur beschädigen 
könnte. Das Gerät ist mit einem 
Sicherheitsschwimmer ausgestattet, 
der die Wahrscheinlichkeit eines 
versehentlichen Soleüberlaufs stark 
reduziert. Im Störungsfall wird jedoch 
ein Überlaufleitungsanschluss den 
„Überlauf“ in den Abfluss leiten und 
dadurch ein Auslaufen auf dem Boden 
verhindern, wo erheblicher Schaden 
entstehen könnte. Diese Armatur 
ist ein Winkelrohr an der Seite des 
Solebehälters. Befestigen Sie einen 
Schlauch mit 1/2" Innendurchmesser 
an der Armatur und verlegen Sie 
ihn zum Abfluss. Verlegen Sie 
die Überlaufleitung höchstens 
8 cm unterhalb der Unterseite 
der Überlaufarmatur. Schließen 
Sie diesen Schlauch nicht an die 
Abflussleitung des Steuerventils 
an. Die Überlaufleitung muss eine 
direkte, getrennte Leitung von 
der Überlaufarmatur zum Abfluss, 
Abwasserkanal oder zur Wanne sein. 
Lassen Sie einen Luftspalt gemäß den 
Anweisungen für die Abflussleitung zu.
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7.  INSTALLING GROUND: To maintain an electrical ground in metal plumbing of a home’s cold water 
piping (such as a copper plumbing system), install a ground clamp or jumper wiring. 

NOTE: If replacing an existing unit, also replace the ground clamps/wire. If removing a unit, replace 
the piping with the same type of piping as the original to assure plumbing integrity and grounding. 

8.  DRAIN LINE: First, be sure that the drain can handle the backwash rate of the system. Solder joints near 
the drain must be done prior to connecting the drain line flow control fitting. Leave at least 6” between the 
drain line flow control fitting and solder joints. Failure to do this could cause interior damage to the flow 
control. Install a 1/2” I.D. flexible plastic tube to the Drain Line Assembly or discard the tubing nut and use 
the 3/4” NPT fitting for rigid pipe (recommended). If the backwash rate is greater than 7 gpm, use a 3/4” 
drain line. Where the drain line is elevated but empties into a drain below the level of the control valve, form a 
7” loop at the discharge end of the line so that the bottom of the loop is level with the drain connection on the control valve. This will provide 
an adequate anti-siphon trap. Piping the drain line overhead <10 ft is normally not a problem. Be sure adequate pressure is available (40-60 psi 
is recommended). Where the drain empties into an overhead sewer line, a sink-type trap must be used with appropriate air gap (see drawing). 
Run drain tube to its discharge point in accordance with plumbing codes. Pay special attention to codes for air gaps and anti-siphon devices.

CAUTION:  Never insert a drain line into a drain, sewer line, or trap. Always allow an air gap of 1-1/2” or twice the pipe 
diameter, whichever is greater, between the drain line and the wastewater to prevent the possibility of sewage 
being back-siphoned into the softener.

TYPICAL DRAIN LINE INSTALLATIONS

GROUND STRAP

INSTALLATION

1. Floor Drain 2. Standpipe 3. Laundry Tub

9.   SAFETY BRINE TANK CONNECTION: Install the 3/8” O.D. polyethylene tube from the Refill Elbow to the Brine Safety Float valve in the 
brine tank.

10.  OVERFLOW LINE CONNECTION: An overflow drain line is recommended where a brine overflow could damage furnishings or the 
building structure. Your unit is equipped with a brine tank safety float which greatly reduces the chance of an accidental brine overflow. In the 
event of a malfunction, however, an overflow line connection will direct the “overflow” to the drain instead of spilling on the floor where it could 
cause considerable damage. This fitting is an elbow on the side of the brine tank. Attach a length of 1/2” I.D. tubing to fitting and run to drain. Do 
not elevate overflow line higher than 3” below bottom of overflow fitting. Do not “tie” this tube into the drain line of the control valve. Overflow 
line must be a direct, separate line from overflow fitting to drain, sewer, or tub. Allow an air gap as per the drain line instructions.

Connection at Refill Elbow on the control valve Connection at Brine Safety Float in brine tank
Connection at Refill Elbow on the control valve 

(with optional chlorine generator)
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4.	PROGRAMMIERUNG 

4.1	 DISPLAY 

4.1.1	 Display während des 
allgemeinen Betriebs 

Wenn das System in Betrieb ist, wird 
möglicherweise eine von sechs 
Anzeigen angezeigt, die zwischen 
Namen und Telefonnummer des 
Installationsbetriebs für den nächsten 
Service abwechselt (sofern eingestellt). 
Durch Drücken der Taste NEXT können 
Sie zwischen den Anzeigen wechseln. 

1. Bildschirm „Uhrzeit“: Zeigt die 
aktuelle Uhrzeit, den Wochentag und 
den Durchfluss an. 

2. Bildschirm „Durchfluss“: Zeigt 
die Durchflussmenge des aktuell 
aufbereiteten Wassers durch das 
System in Litern pro Minute an. 

3. Bildschirm „Urlaubsmodus“: 
Ermöglicht das „Herunterfahren“ des 
Systems, wenn über längere Zeit kein 
Wasser verbraucht wird.

4. Bildschirm „Verbleibende 
Kapazität“: Zeigt die verbleibende 
Kapazität an, bis das System eine 
Regeneration auslöst. 

5. Bildschirm „Tage bis zur nächsten 
Regeneration“: Zeigt die Anzahl 
von Tagen an, bis das System eine 
Regeneration auslöst. Dies basiert auf 
dem Tagsteuerungswert. 

6. Bildschirm „Händlername“: Zeigt 
den Namen und die Telefonnummer 
des Händlers an. Diese wechselnde 
Bildschirmanzeige wird nur angezeigt, 
sofern vom Händler eingestellt.

Wenn das System eine 
Regeneration ausgelöst hat, 
die zum voreingestellten 
Regenerationszeitpunkt erfolgt, wird 
die Statusmeldung „REGEN. HEUTE“ 
auf dem Display angezeigt.

Wenn ein Wasserzähler installiert ist, 
blinkt „LPM“ auf dem Display, wenn 

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

FLOW RATE

GPM8. 0
ON VACATION

NO

CAPACITY REMAINING

LPM M34.41 8
DAYS TO A REGEN

LPM 38
PHONE NUMBER

DE ALER NA

1

4

22

5

3

6



Handbuch zum Filter Evolve Crystal Right 17

Wasser aufbereitet wird, und zeigt die 
durch das System fließenden Liter pro 
Minute an.

4.1.2	 Urlaubsmodus 
Mit dieser Funktion kann das System 
für einen Zeitraum „heruntergefahren“ 
werden, damit es keine Regenerationen 
ausführt. Im Werk wurde „AUS“ als 
Standardeinstellung programmiert. 
Den Urlaubsmodus schalten Sie mit 
den Tasten + oder – „EIN“ bzw. „AUS“. 
Wenn diese Option „EIN“-geschaltet ist, 
verbleibt das Gerät im Urlaubsmodus, 
bis dieser beendet wird. Zum Beenden 
des Urlaubsmodus gibt es zwei 
Möglichkeiten:

Manuell: Der Benutzer kann den 
Urlaubsmodus manuell beenden, indem 
er die Einstellung von „EIN“ zu „AUS“ 
ändert. Nach dem Ausschalten wird 
eine verzögerte Regeneration für die 
folgende Nacht in die Warteschlange 
gestellt. Der Urlaubsmodus kann auch 
manuell durch Halten der REGEN.-Taste 
verlassen werden, um eine sofortige 
Regeneration zu erzwingen.

Automatisch: Das Gerät verlässt 
den Urlaubsmodus automatisch, 
sobald der Wasserverbrauch wieder 
aufgenommen wurde. Nachdem 
190 Liter Wasser verbraucht wurden, 
stellt sich das Gerät wieder auf den 
Normalbetrieb ein und eine verzögerte 
Regeneration wird für die folgende 
Nacht in die Warteschlange gestellt. 
HINWEIS: In einigen Fällen löst das Gerät eine 
sofortige Regeneration aus statt einer verzögerten 

Regeneration, wenn eine Regeneration in 
die Warteschlange gestellt wurde und der 
Urlaubsmodus für das Gerät (manuell oder 
automatisch) beendet wird. Wenn zum Beispiel 
die maximale Anzahl von Tagen zwischen der 
Regeneration des Geräts erreicht wird, während 
sich das Gerät im Urlaubsmodus befindet, wird 
eine sofortige Regeneration ausgelöst, sobald der 
Urlaubsmodus des Geräts beendet wird. 

ACHTUNG: Je nach der Wasserhärte und 
der Dauer, während der kein Wasser ent-
nommen wird, kann es nicht empfehlens-
wert sein, diese Funktion zu benutzen. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei 
Ihrem Händler oder beim Hersteller.

4.1.3	  Anzeige während der Regeneration
Normalerweise wird ein System 
so eingestellt, dass es die 
Regenerationen zu einem Zeitpunkt 
ohne Wasserverbrauch durchführt. 
Wenn Wasser benötigt wird, während 
das System eine Regeneration 
durchführt, wird nicht aufbereitetes 
Wasser geliefert. Wenn das System 
mit der Regeneration beginnt, zeigt 
das Display Informationen über den 
Schritt des Regenerationsvorgangs 
und die verbleibende Zeit an, bis 
dieser Schritt abgeschlossen ist. Das 
System durchläuft die Prozessschritte 
automatisch und setzt sich selbst 
zurück, um aufbereitetes Wasser 
bereitzustellen, wenn die Regeneration 
abgeschlossen ist.
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 OPERATING DISPLAYS AND MAINTENANCE:

1.  GENERAL OPERATION: When the system is operating, one of six displays may be shown and will alternate with the installing dealer’s name 
and phone number for future service (if set). Pressing NEXT will alternate between the displays. 

1. Time of Day Screen: Displays the current time of day, the day of the week, and flow rate. 
2. Flow Rate Screen: Displays the current treated water flow rate through the system in Gallons Per Minute. 
3. Vacation Mode Screen: Allows the system to be “shut down” when there will be no water usage for an extended period of time. 
4. Capacity Remaining Screen: Displays the amount of gallons of treated water remaining until the system triggers a regeneration. 
5. Days to a Regen Screen: Displays the number of days until the system triggers a regeneration. Based on the days override value. 
6. Dealer Name Screen: Displays dealer specific name and phone number. This scrolling display will only appear if set by the dealer. 

TIME OF DAY MON

GPM 2:408 PM

FLOW RATE

GPM8.0
ON VACATION

NO

CAPACITY REMAINING

GPM GAL16008
DAYS TO A REGEN

GPM 38
PHONE NUMBER

DEALER NA

1

4

22

5

3

6

If the system has called for a regeneration that will occur at the preset time of regeneration, the words “REGEN TODAY” will appear on the display.
If a water meter is installed, “GPM” flashes on the display when water is being treated, indicating gallons per minute flowing through the system.

2.  VACATION MODE: This feature may be used to “shut down” the system for a period of time by preventing the unit from regenerating. The 
manufacturer has factory set “OFF” as the default. Turn feature “OFF” or “ON” using the + or – buttons. When turned “ON”, the unit will remain 
in Vacation Mode until it is exited. There are two ways that a unit can exit Vacation Mode:

Manually: The user may manually exit Vacation Mode by changing the setting from “ON” to “OFF”. Once switched off, a delayed 
regeneration will queue for that night. Vacation mode may also be manually exited by holding the REGEN button to force an immediate 
regeneration.
Automatically: The unit will automatically exit Vacation Mode once water usage has resumed. After fifty gallons of water is used, the unit 
will set to resume normal operation and a delayed regeneration will queue for that night.  

NOTE: In some instances, if a regeneration has been queued and the unit is taken out of Vacation Mode (manually or automatically), 
the unit will trigger an immediate regeneration instead of a delayed regeneration. For example, if the unit’s maximum Days 
Between Regeneration is reached while the unit is in Vacation Mode, an immediate regeneration will trigger as soon as the unit 
is taken out of Vacation Mode. 

CAUTION:  Depending on the severity of water conditions and the length of no water usage, it may not be recommended to use this 
feature. Please contact dealer or manufacturer for more information.

3.  REGENERATION MODE: Typically, a system is set to regenerate at a time of no water usage. If there is a 
demand for water when the system is regenerating, untreated water will be delivered. When the system begins 
to regenerate, the display will include information about the step of the regeneration process and the time 
remaining for that step to be completed. The system runs through the steps automatically and will reset itself to 
provide treated water when the regeneration has been completed. REGENERATION MODE

BACKWASH

8:22
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4.1.4	 Fehlermeldung 
Erscheint das Wort „FEHLER“ 
und blinkt abwechselnd mit dem 
Namen und der Telefonnummer des 
Installationsbetriebs, so notieren 
Sie die FEHLER-Nummer und 
verständigen Sie umgehend Ihren 
Servicetechniker oder Händler. Dies 
zeigt an, dass das Steuerventil nicht 
einwandfrei funktioniert hat.

4.2	 PROGRAMMIERVERFAHREN 

4.2.1	 Uhrzeiteinstellung 
Normalerweise muss die Uhrzeit nur 
nach längeren Stromausfällen oder 
bei Beginn oder Ende der Sommerzeit 
eingestellt werden. Bei längerem 
Stromausfall blinkt die Uhrzeit und 
zeigt damit an, dass sie neu eingestellt 
werden muss. So stellen Sie die 
Uhrzeit ein:

Schritt 1: Drücken Sie auf die Taste 
CLOCK.

Schritt 2: Stellen Sie die Stunde mit 
den Tasten + und – ein. Wechseln Sie 
mit NEXT zu Schritt 3.

Schritt 3: Stellen Sie die Minuten mit 
den Tasten + und – ein. Wechseln Sie 
mit NEXT zu Schritt 4 oder kehren Sie 
mit der Taste REGEN zum vorherigen 

Schritt zurück. 

Schritt 4: Stellen Sie den Wochentag 
mit den Tasten + und – ein. Drücken 
Sie auf NEXT, um die Zeiteinstellung 
zu verlassen, oder kehren Sie mit der 
Taste REGEN zum vorherigen Schritt 
zurück.

4.2.2	 Programmierung 
Der Hersteller hat das Gerät so 
voreingestellt, dass nach Eingabe der 
Wasserhärte die Kapazität zwischen 
zwei Regenerationen automatisch 
berechnet werden. Drücken Sie auf 
NEXT, um zum nächsten Schritt zu 
wechseln, oder auf REGEN, um zum 
vorherigen Schritt zurückzukehren. 
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 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
STEP 4 –  Set the day of the week using + or – buttons. Press NEXT to exit clock setting or REGEN to return to previous step. 

1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 

Note: If a resin media is used, increase the grains per gallon if soluble iron is present 
(1 ppm = 4 gpg). This screen will not display if “FILTER” mode is selected. 

  
STEP 3 – DAYS BETWEEN REGENERATION (DAY OVERRIDE): Use the + or – buttons to adjust the day 

override. Adjustable from 1-28 days or OFF. The manufacturer has factory set 6 days as the default for 
EV1 and EV2 conditioner units and 12 days for EVR models.
The Day Override value represents the maximum number of days between regenerations. If any 
number is set (1-28 days), a regeneration will be scheduled for that day if the gallon capacity has not 
been met.  If OFF is set, the unit will only initiate a regeneration once the gallon capacity has been 
met.

Note: This valve has the capability of regenerating up to six times in one day. This 
can be set by pressing the CLOCK and + buttons simultaneously (on the DAYS 
BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 

2. Programming

1 TIME HOUR

AMSET 2:00
TIME MINUTES

AMSET 2:00
2 3 CURRENT DAY

SET MON
4

Return to general display.

1

DAYS BETWEEN REGEN

SET  6
3

WATER HARDNESS

SET 20
2

REGEN TIME HOUR

AM

GR

SET 2:00
4

REGEN TIME MINUTES

AMSET 2:00
5

LIGHT NORMALLY

SET ON
9

Return to general display

6

7

8

REGENS PER DAY

SET 4 PER

SERVICE ALARM 

SET OFF

SERVICE ALARM 

SET OFF  YR

GAL

ALARM BUZZER START

SET

ALARM BUZZER END

SET

6:00 AM

10:00 PM

ALARM BUZZER

SET ON

Example:
Indicates 
unit is set to 
regenerate 
four times in 
one day
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 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
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1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 
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BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 

2. Programming

1 TIME HOUR

AMSET 2:00
TIME MINUTES

AMSET 2:00
2 3 CURRENT DAY

SET MON
4

Return to general display.

1

DAYS BETWEEN REGEN

SET  6
3

WATER HARDNESS

SET 20
2

REGEN TIME HOUR

AM

GR

SET 2:00
4

REGEN TIME MINUTES

AMSET 2:00
5

LIGHT NORMALLY

SET ON
9

Return to general display

6

7

8

REGENS PER DAY

SET 4 PER

SERVICE ALARM 

SET OFF

SERVICE ALARM 

SET OFF  YR
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ALARM BUZZER START
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ALARM BUZZER END
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6:00 AM
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one day
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 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
STEP 4 –  Set the day of the week using + or – buttons. Press NEXT to exit clock setting or REGEN to return to previous step. 

1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 

Note: If a resin media is used, increase the grains per gallon if soluble iron is present 
(1 ppm = 4 gpg). This screen will not display if “FILTER” mode is selected. 

  
STEP 3 – DAYS BETWEEN REGENERATION (DAY OVERRIDE): Use the + or – buttons to adjust the day 

override. Adjustable from 1-28 days or OFF. The manufacturer has factory set 6 days as the default for 
EV1 and EV2 conditioner units and 12 days for EVR models.
The Day Override value represents the maximum number of days between regenerations. If any 
number is set (1-28 days), a regeneration will be scheduled for that day if the gallon capacity has not 
been met.  If OFF is set, the unit will only initiate a regeneration once the gallon capacity has been 
met.

Note: This valve has the capability of regenerating up to six times in one day. This 
can be set by pressing the CLOCK and + buttons simultaneously (on the DAYS 
BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 

2. Programming

1 TIME HOUR

AMSET 2:00
TIME MINUTES

AMSET 2:00
2 3 CURRENT DAY

SET MON
4

Return to general display.

1

DAYS BETWEEN REGEN

SET  6
3

WATER HARDNESS

SET 20
2

REGEN TIME HOUR

AM

GR

SET 2:00
4

REGEN TIME MINUTES

AMSET 2:00
5

LIGHT NORMALLY

SET ON
9

Return to general display

6

7

8

REGENS PER DAY

SET 4 PER

SERVICE ALARM 

SET OFF

SERVICE ALARM 

SET OFF  YR

GAL

ALARM BUZZER START

SET

ALARM BUZZER END

SET

6:00 AM

10:00 PM

ALARM BUZZER

SET ON

Example:
Indicates 
unit is set to 
regenerate 
four times in 
one day

7

 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
STEP 4 –  Set the day of the week using + or – buttons. Press NEXT to exit clock setting or REGEN to return to previous step. 

1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 

Note: If a resin media is used, increase the grains per gallon if soluble iron is present 
(1 ppm = 4 gpg). This screen will not display if “FILTER” mode is selected. 

  
STEP 3 – DAYS BETWEEN REGENERATION (DAY OVERRIDE): Use the + or – buttons to adjust the day 

override. Adjustable from 1-28 days or OFF. The manufacturer has factory set 6 days as the default for 
EV1 and EV2 conditioner units and 12 days for EVR models.
The Day Override value represents the maximum number of days between regenerations. If any 
number is set (1-28 days), a regeneration will be scheduled for that day if the gallon capacity has not 
been met.  If OFF is set, the unit will only initiate a regeneration once the gallon capacity has been 
met.

Note: This valve has the capability of regenerating up to six times in one day. This 
can be set by pressing the CLOCK and + buttons simultaneously (on the DAYS 
BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 
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 OPERATING DISPLAYS AND MAINTENANCE:

4.  MANUAL REGENERATION: Sometimes there may be a need to regenerate a unit before the control 
valve calls for it. This may be needed if a period of heavy water use is anticipated or when the system has been 
operating without salt.

 •  To initiate a manual regeneration at the next preset regeneration time, press and release the REGEN 
button. The words “REGEN TODAY” will flash on the display to indicate that the system will regenerate 
at the scheduled regeneration time (see the Programming Procedures section). If you pressed the 
REGEN button in error, pressing the button again will cancel the command.

 •  To initiate a manual regeneration immediately, press and hold the REGEN button for three seconds. 
The system will begin to regenerate immediately. This command cannot be canceled.

 Once a manual regeneration is initiated, the unit will enter the FILL position. This position allows water to enter the brine tank until it reaches the 
proper level. Once this position is complete, you will notice a 240 minute (4 hours) SOFTENING position. This 4 hour window allows the salt to 
dissolve and achieve proper brine strength. During these FILL and SOFTENING positions, you will have softened water available for use. Once the 
unit advances to the BACKWASH position and subsequent positions thereafter (see Start Up Instructions for regeneration sequence), the unit will 
deliver water, but it will be untreated. 

IMPORTANT: With the Dry Salt Storage Feature, the brine tank will refill 4 hours before the actual regeneration occurs. You may 
experience a small amount of noise for a short period of time at 10:00 p.m. (with factory settings) on the night that the 
regeneration is to occur. This noise is only the brine tank filling and at no time during this process will you be without 
treated water. 

5. POWER LOSS AND BATTERY REPLACEMENT: If an extended power outage occurs, the 
control valve will retain the time of day settings until the board’s battery is depleted. Once the battery is 
depleted, the display will appear dark and absent of any information. If this occurs, following these steps 
will determine if the problem is a low battery or a board failure. 

To determine if the battery is depleted:
1. Remove valve cover. Disconnect power from PC Board at the four pin connector at the bottom 
of the board. 
2. Remove battery. Reference the Parts Breakdown section of this manual for location. 
3. Wait five minutes for board to de-energize. 
4. With the battery out, re-connect the power supply to the board. The board’s display should 

begin to show information. 
This indicates that the board is operating correctly. If the display does not work, call 
installing dealer for service. 

5. To replace with new battery, unplug transformer from outlet. Install a 3 volt Lithium Coin Cell type 2032 battery, available at most stores. 
Plug unit back into outlet.

It is important to replace the battery with the valve unplugged to avoid causing a short and potentially ruining the board. 
6. Reset the time of day (see programming procedures) and initiate regeneration (see operating displays and maintenance). 

If these procedures do not remedy the problem, please consult the installing dealer for service. 

6. ERROR MESSAGE: If the word “ERROR” appears and flashes alternately with the dealer name and phone 
number, record the ERROR number and contact your servicing dealer promptly. This indicates that the control 
valve was not able to function properly.

MANUAL REGEN

REGEN TODAY MON

GPM 2:408 PM

REGEN TODAY and TIME OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

BATTERY REPLACEMENT

ERROR SCREEN

ERROR 106

CALL FOR SERVICE
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 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
STEP 4 –  Set the day of the week using + or – buttons. Press NEXT to exit clock setting or REGEN to return to previous step. 

1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 

Note: If a resin media is used, increase the grains per gallon if soluble iron is present 
(1 ppm = 4 gpg). This screen will not display if “FILTER” mode is selected. 

  
STEP 3 – DAYS BETWEEN REGENERATION (DAY OVERRIDE): Use the + or – buttons to adjust the day 

override. Adjustable from 1-28 days or OFF. The manufacturer has factory set 6 days as the default for 
EV1 and EV2 conditioner units and 12 days for EVR models.
The Day Override value represents the maximum number of days between regenerations. If any 
number is set (1-28 days), a regeneration will be scheduled for that day if the gallon capacity has not 
been met.  If OFF is set, the unit will only initiate a regeneration once the gallon capacity has been 
met.

Note: This valve has the capability of regenerating up to six times in one day. This 
can be set by pressing the CLOCK and + buttons simultaneously (on the DAYS 
BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 

2. Programming
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Example:
Indicates 
unit is set to 
regenerate 
four times in 
one day

Schritt 1:Halten Sie die Tasten 
NEXTund + gleichzeitig 3 Sekunden 
lang gedrückt.

Schritt 2: Wasserhärte: Passen Sie 
den Wasserhärtegrad mit den Tasten 
+ und – an. 

Je nach Voreinstellung durch den 
Hersteller kann der Härtegrad in °dH, 
°fH oder ppm eingestellt werden. 

Der Härtegrad basiert auf der 
tatsächlichen ausgeglichenen 
Wasserhärte und muss von einem 
autorisierten Händler entsprechend 
einer Wasseranalyse vor Ort 
eingestellt werden. Die Einstellung 
des Härtegrads wirkt sich nur auf die 
Häufigkeit der Regeneration aus und 
verändert oder beeinflusst nicht die 
Härte des mit dem Gerät aufbereiteten 
Wassers. 

Schritt 3: Tage zwischen 
Regenerationen (Tagsteuerung): 
Passen Sie die Tagsteuerung mit 
den Tasten + und – an. Mögliche 
Einstellungen sind von 1 bis 28 Tage 
oder „AUS“. 

Der Wert für Tagsteuerung gibt die 
maximale Anzahl an Tagen zwischen 
Regenerationen an. Wenn ein Wert (1 
bis 28 Tage) eingestellt ist, wird eine 
Regeneration für diesen Tag geplant, 
sofern das Fassungsvermögen 
nicht erreicht wurde. Wenn „AUS“ 
eingestellt ist, startet das Gerät eine 
Regeneration erst dann, wenn das 
Fassungsvermögen erreicht wurde.
Hinweis: Dieses Ventil kann bis zu sechs 
Regenerationen pro Tag ausführen. Dies kann 
durch gleichzeitiges Drücken der Tasten CLOCK 
und + eingestellt werden (auf dem Bildschirm 
TAGE ZWISCHEN ZWEI REGENERATIONEN). 
Wählen Sie mit den Tasten + und – die 
gewünschte Anzahl an Regenerationen pro 
Tag aus (siehe Beispiel rechts). Drücken Sie auf 
NEXT, um die Anzahl der Regenerationen pro 
Tag einzustellen, oder wählen Sie „AUS“, um 
zur Anzeige „Tage zwischen 2 Regenerationen“ 
zurückzukehren. Diese Einstellungen werden in 
der Regel im gewerblichen Kontext verwendet 
und sollten nur von einem autorisierten Händler 
festgelegt werden. 

Schritt 4: Regeneration (Stunde): 
Stellen Sie mit den Tasten + und 
– die Uhrzeit ein, wann das Gerät 
regeneriert. Im Werk wurde 2:00 Uhr 

2. Programming
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 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
STEP 4 –  Set the day of the week using + or – buttons. Press NEXT to exit clock setting or REGEN to return to previous step. 

1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 

Note: If a resin media is used, increase the grains per gallon if soluble iron is present 
(1 ppm = 4 gpg). This screen will not display if “FILTER” mode is selected. 

  
STEP 3 – DAYS BETWEEN REGENERATION (DAY OVERRIDE): Use the + or – buttons to adjust the day 

override. Adjustable from 1-28 days or OFF. The manufacturer has factory set 6 days as the default for 
EV1 and EV2 conditioner units and 12 days for EVR models.
The Day Override value represents the maximum number of days between regenerations. If any 
number is set (1-28 days), a regeneration will be scheduled for that day if the gallon capacity has not 
been met.  If OFF is set, the unit will only initiate a regeneration once the gallon capacity has been 
met.

Note: This valve has the capability of regenerating up to six times in one day. This 
can be set by pressing the CLOCK and + buttons simultaneously (on the DAYS 
BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 
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 PROGRAMMING PROCEDURES:

Typically, time of day should only need to be set after extended power outages or when daylight saving time begins or ends. If an extended 
power outage occurs, the time of day will flash on and off indicating that the time should be reset. To set the clock:

STEP 1 – Press the CLOCK button.
STEP 2 –  Set the hour of the day using + or – buttons. AM/PM toggles after 12. Press NEXT to go to step 3.
STEP 3 –   Set the minutes using + or – buttons. Press NEXT to go to step 4 or REGEN to return to previous step. 
STEP 4 –  Set the day of the week using + or – buttons. Press NEXT to exit clock setting or REGEN to return to previous step. 

1. Set Time of Day

The manufacturer has preset the unit so that the gallons between regenerations will be automatically 
calculated after the hardness is entered. Press NEXT to cycle to the next step or REGEN to return to the 
previous step. 

STEP 1 – Press and hold the NEXT and + buttons simultaneously for 3 seconds.

STEP 2 –  HARDNESS: Use the + or – buttons to adjust the hardness value in grains per gallons. 
Adjustable from 1 to 150 gpg in 1 grain increments (default setting is 20).
The hardness value is based on the actual compensated hardness of the water and must be set by 
an authorized dealer following an on-site water analysis. Adjusting the number will only impact the 
frequency of regeneration and will not alter or affect the hardness of the water treated by the unit. 

Note: If a resin media is used, increase the grains per gallon if soluble iron is present 
(1 ppm = 4 gpg). This screen will not display if “FILTER” mode is selected. 

  
STEP 3 – DAYS BETWEEN REGENERATION (DAY OVERRIDE): Use the + or – buttons to adjust the day 

override. Adjustable from 1-28 days or OFF. The manufacturer has factory set 6 days as the default for 
EV1 and EV2 conditioner units and 12 days for EVR models.
The Day Override value represents the maximum number of days between regenerations. If any 
number is set (1-28 days), a regeneration will be scheduled for that day if the gallon capacity has not 
been met.  If OFF is set, the unit will only initiate a regeneration once the gallon capacity has been 
met.

Note: This valve has the capability of regenerating up to six times in one day. This 
can be set by pressing the CLOCK and + buttons simultaneously (on the DAYS 
BETWEEN REGEN screen). Use the + or – buttons to toggle the correct number 
of regenerations per day as desired (see example to right). Press NEXT to set the 
times per day or select “OFF” to return to Days Between Regen. These settings 
are typically used in commercial settings and should only be set by an authorized 
dealer. 

 
STEP 4 –  REGENERATION HOUR: Use the + or – buttons to adjust the time of day the unit will regenerate. 

AM/PM toggles after 12. The manufacturer has factory set 2:00 A.M. as the default setting which is 
recommended for a normal household. 

STEP 5 –  REGENERATION MINUTES: Use the + or – buttons to set minutes. 
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Join our mission.
Make water count.

morgens als Standardeinstellung 
programmiert, was für einen normalen 
Haushalt empfohlen wird. 

Schritt 5: Regeneration (Minute): 
Stellen Sie die Minuten mit den Tasten 
+ und – ein.

Schritt 6: Servicealarm Volumen: 
Legen Sie mit den Tasten + und 
– einen Servicealarm anhand der 
Anzahl von Litern fest. Der Bereich 
umfasst 100 bis 50.000 m3 oder 
„AUS“. Im Werk wurde „AUS“ als 
Standardeinstellung programmiert. 

Diese Funktion wird gewöhnlich 
vom Installateur des Fachhändlers 
eingestellt, um dem Hausbesitzer 
mitzuteilen, dass ein Service 
erforderlich ist, nachdem eine 
voreingestellte Anzahl von 
Litern verbraucht wurde. Wenn 
diese Funktion aktiviert ist, wird 
eine bestimmte Wassermenge 
angezeigt. Weitere Informationen 
zum Einstellen von Servicealarmen 
kann der Installateur in der Master-

Programmieranleitung für das 
installierte Gerät nachlesen. 

Drücken Sie die Taste NEXT, um mit 
dem nächsten Bildschirm fortzufahren. 

Schritt 7: Servicealarm Zeit: 
Legen Sie mit den Tasten + und 
– einen Servicealarm anhand von 
Jahresangaben fest. Die Einstellung ist 
in 3-Monats-Schritten oder mit „AUS“ 
möglich. Im Werk wurde „AUS“ als 
Standardeinstellung programmiert. 

Diese Funktion wird gewöhnlich 
vom Installateur des Fachhändlers 
eingestellt, um dem Eigenheimbesitzer 
mitzuteilen, dass ein Service 
erforderlich ist, nachdem eine 
voreingestellte Zeitdauer verstrichen 
ist. Wenn diese Funktion aktiviert ist, 
wird eine bestimmte Anzahl Tage 
angezeigt. Weitere Informationen 
zum Einstellen von Servicealarmen 
kann der Installateur in der Master-
Programmieranleitung für das 
installierte Gerät nachlesen. 

Drücken Sie die Taste NEXT, um mit 
dem nächsten Bildschirm fortzufahren.
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 PROGRAMMING PROCEDURES:
STEP 6 –  SERVICE ALARM GALLONS: Use the + or – buttons to schedule a service alarm by gallons. 

Adjustable in 100 gallon increments or OFF. The manufacturer has factory set OFF as the default. 
This feature is typically set by the installing dealer to warn the homeowner that service is required 
after a number of gallons have been consumed. If the feature is active, a specific gallon amount will 
appear. For more information regarding how to set service alarms, the installer should consult the 
master programming guide that corresponds to the unit being installed. 
Press the NEXT button three times to advance to the next screen. 

STEP 7 –  SERVICE ALARM TIME: Use the + or – buttons to schedule a service alarm in years. Adjustable in .25 
year increments or OFF. The manufacturer has factory set OFF as the default. 
This feature is typically set by the installing dealer to warn the homeowner that service is required 
after an amount of time has passed. If the feature is active, a specific number of days will appear. 
For more information regarding how to set service alarms, the installer should consult the master 
programming guide that corresponds to the unit being installed. 
Press the NEXT button three times to advance to the next screen.

STEP 8 –  ALARM BUZZER: Use the + or – buttons to turn the alarm ON or OFF. Unit is set to ON by default. 
Alarm will sound after a regeneration warning the owner of possible valve errors or other issues. This 
alarm is a short 0.5 second burst every 3 seconds. When alarm buzzer is set to ON, pressing the NEXT 
button proceeds to the Alarm Start Time screen. This feature allows the installer to choose a time 
when the owner will be home or awake to hear the alarm.
BUZZER START TIME: Press the + or – buttons to select the hour when the buzzer should begin sounding.  

AM/PM toggles after 12. Default setting is 6:00 a.m.

BUZZER STOP TIME: Press the + or – buttons to select the hour when the buzzer should stop sounding.  
AM/PM toggles after 12. Default setting is 10:00 p.m.

STEP 9 –  BACKLIGHT DISPLAY CONTROL: Use the + or – buttons to turn the backlight setting ON or OFF. If 
unit is set to OFF, the backlight will turn off after 5 minutes of inactivity. 

Press NEXT to return to General Display.
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AMSET 2:00
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LIGHT NORMALLY
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Schritt 8: Akustischer Alarm: Schalten 
Sie den Alarm mit den Tasten + und 
– EIN oder AUS. Die Voreinstellung 
des Geräts ist EIN. Nach einer 
Regenerationswarnung wird ein 
akustischer Alarm ausgegeben. 
Dieser weist den Besitzer auf 
mögliche Ventilfehler oder sonstige 
Probleme hin. Dieser Alarm ist ein 
kurzes (0,5 s) akustisches Signal, das 
alle 3 Sekunden ausgegeben wird. 
Wenn für den akustischen Alarm 
EIN ausgewählt ist, gelangen Sie 
durch Drücken der Taste NEXT zum 
nächsten Bildschirm, auf dem Sie die 
Startzeit des Alarms einstellen. Mit 
dieser Funktion kann der Installateur 
die Uhrzeit auswählen, zu der der 
Eigentümer zu Hause bzw. wach ist, 
um den Alarm hören zu können.
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 PROGRAMMING PROCEDURES:
STEP 6 –  SERVICE ALARM GALLONS: Use the + or – buttons to schedule a service alarm by gallons. 

Adjustable in 100 gallon increments or OFF. The manufacturer has factory set OFF as the default. 
This feature is typically set by the installing dealer to warn the homeowner that service is required 
after a number of gallons have been consumed. If the feature is active, a specific gallon amount will 
appear. For more information regarding how to set service alarms, the installer should consult the 
master programming guide that corresponds to the unit being installed. 
Press the NEXT button three times to advance to the next screen. 

STEP 7 –  SERVICE ALARM TIME: Use the + or – buttons to schedule a service alarm in years. Adjustable in .25 
year increments or OFF. The manufacturer has factory set OFF as the default. 
This feature is typically set by the installing dealer to warn the homeowner that service is required 
after an amount of time has passed. If the feature is active, a specific number of days will appear. 
For more information regarding how to set service alarms, the installer should consult the master 
programming guide that corresponds to the unit being installed. 
Press the NEXT button three times to advance to the next screen.

STEP 8 –  ALARM BUZZER: Use the + or – buttons to turn the alarm ON or OFF. Unit is set to ON by default. 
Alarm will sound after a regeneration warning the owner of possible valve errors or other issues. This 
alarm is a short 0.5 second burst every 3 seconds. When alarm buzzer is set to ON, pressing the NEXT 
button proceeds to the Alarm Start Time screen. This feature allows the installer to choose a time 
when the owner will be home or awake to hear the alarm.
BUZZER START TIME: Press the + or – buttons to select the hour when the buzzer should begin sounding.  

AM/PM toggles after 12. Default setting is 6:00 a.m.

BUZZER STOP TIME: Press the + or – buttons to select the hour when the buzzer should stop sounding.  
AM/PM toggles after 12. Default setting is 10:00 p.m.

STEP 9 –  BACKLIGHT DISPLAY CONTROL: Use the + or – buttons to turn the backlight setting ON or OFF. If 
unit is set to OFF, the backlight will turn off after 5 minutes of inactivity. 

Press NEXT to return to General Display.
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STARTZEIT FÜR DEN AKUSTISCHEN 
ALARM: Wählen Sie mit den Tasten+ 
und – die Uhrzeit aus, wann der Alarm 
beginnen soll. Die Standardeinstellung 
ist 6:00 Uhr.

ENDZEIT FÜR DEN AKUSTISCHEN 
ALARM: Wählen Sie mit den Tasten+ 
und – die Uhrzeit aus, wann der 
Alarm beendet werden soll. Die 
Standardeinstellung ist 10:00 Uhr.

Schritt 9: Einstellung der 
Hintergrundbeleuchtung des 
Displays: Schalten Sie die 
Hintergrundbeleuchtung mit den 
Tasten + und – EIN oder AUS. Wenn 
AUS ausgewählt wird, erlischt die 
Hintergrundbeleuchtung nach 
5 Minuten Inaktivität. 

Drücken Sie auf NEXT, um zur 
allgemeinen Anzeige zurückzukehren.
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5.	INBETRIEBNAHME

Spülung des Systems: Um nach der 
Installation Schmutz und Luft aus dem 
System zu spülen, führen Sie die 
folgenden Schritte durch:

1	 Drehen Sie die Bypass-Griffe in 
Bypass-Stellung (Abb. 2 auf Seite 
10).

2.	Schalten Sie den Wassereinlauf 
ein und prüfen Sie die neu 
installierten Leitungen auf 
Undichtigkeit. 

3.	Öffnen Sie eine Kaltwasserarmatur 
vollständig, vorzugsweise ohne 
Belüfter an einem Waschbecken 
oder einer Badewanne. 

4.	Warten Sie zwei bis drei Minuten 
oder bis das Wasser klar ist, 
schalten Sie dann das Wasser 
aus und befolgen Sie die 
Inbetriebnahmeanweisungen. 

Unten sehen Sie den Namen 
der einzelnen Zyklen, wie er auf 
dem Bildschirm angezeigt wird, 
zusammen mit einer Beschreibung der 
Zyklusstellung. Der Zeitpunkt für jeden 
Zyklus variiert je nach Gerätegröße 
und wird im Werk eingestellt. 

Name des Zyklus Beschreibung
FUELLEN Befüllung des 

Solebehälters
ENTHAERTEN Herstellen der 

Weichwassersole
RUECKSPUELEN Rückspülung 

BESALZEN DN 
(GLEICHSTROM)

Besalzung und 
langsames Spülen

SPUELEN Schnelles Spülen 

Das System ist jetzt zur 
Wasserbefüllung und Prüfung bereit.

1. Befindet sich der Enthärter 
im Bypass-Modus (Abb. 2 auf 
Seite 10) und das Steuerventil im 
Normalbetrieb, wobei das Display 
entweder die Tageszeit oder die 
verbleibende Kapazität anzeigt, 
fügen Sie manuell 8 cm Wasser zum 
Solebehälter hinzu.
Hinweis: Wenn bei der Inbetriebnahme des 
Enthärters zu viel Wasser in den Solebehälter 
gegeben wird, kann es nach der ersten 
Regeneration zu Beschwerden über „Salzwasser“ 
kommen.

Bei der ersten Regeneration saugt 
das Gerät das anfängliche Sole-/
Regeneriermittelvolumen ab und füllt 
es mit der richtigen voreingestellten 
Menge nach.

2. Wenn sich der Enthärter im Bypass-
Modus befindet, halten Sie die Taste 
REGEN gedrückt, bis der Motor startet. 
Lassen Sie die Taste los. Auf dem 
Display wird FUELLEN angezeigt und 
der Countdown der verbleibenden 
Zeit in diesem Schritt. Der Solebehälter 
wurde bereits in Schritt 1 befüllt. 
Drücken Sie daher noch einmal auf die 
Taste REGEN. Auf dem Display ist dann 
die Anzeige „Enthaerten 90“zu sehen. 
(Bei einer vollständigen Regeneration 
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dauert es 90 Minuten, bis das Salz 
vollständig aufgelöst ist.) Drücken Sie 
noch einmal auf die Taste REGEN, um 
das Ventil in den Status „Rückspülen“ 
zu versetzen. Wenn das Ventil in seiner 
Stellung zum Stillstand kommt, ziehen 
Sie den Stecker des Transformators, 
damit das Ventil nicht in die nächste 
Zyklusstellung fährt. Öffnen Sie den 
Zulaufgriff des Bypassventils nur ein 
wenig, damit das Wasser ganz langsam 
in den Behälter einströmen und die Luft 
ausströmen kann.

Achtung: Wenn das Wasser zu schnell 
einströmt, gehen Chemikalien im Ausfluss 
verloren.

3. Wenn das Wasser gleichmäßig 
ohne Luft zum Ausfluss strömt, öffnen 
Sie langsam das Zulaufventil. Stellen 
Sie die Stromversorgung wieder her 
und drücken Sie kurz auf die Taste 
REGEN, um den Regler in die Stellung 
„BESALZEN“ zu versetzen.

4. Der Bypass befindet sich jetzt im 
Diagnosemodus (Abb. 3 auf Seite 10). 
Überprüfen Sie jetzt, ob das Wasser aus 
dem Solebehälter gesogen wird, ohne 
dass Luft eindringt und ohne dass sich 
Luftblasen in der Soleleitung bilden. 
Das Wasser sollte langsam zum Abfluss 
fließen. Trennen Sie die Soleleitung 
vom Sicherheitsschwimmerventil im 
Solebehälter und prüfen Sie, ob ein 
Unterdruck gegeben ist. Nachdem Sie 
dies bestätigt haben, verbinden Sie die 
Soleleitung wieder. Achten Sie darauf, 
sie fest anzuschließen.

5. Drücken Sie noch einmal kurz auf 
die Taste REGEN , bis auf dem Display 
die Anzeige „SPUELEN“ zu sehen 
ist. Jetzt sollte das Wasser schnell 
zum Abfluss fließen. Ziehen Sie den 
Stecker des Transformators, um das 
Ventil in der „SPUELEN“-Stellung zu 
halten. Lassen Sie das Wasser so lange 
laufen, bis es stetig fließt, klar ist und 
keine Luft enthält. Während das Gerät 
spült, füllen Sie Wasserenthärtersalz in 
den Solebehälter ein (siehe Abschnitt 
„Wartung des Solebehälters und Salz“). 
Stellen Sie die Stromversorgung wieder 
her.

6. Versetzen Sie das Bypassventil durch 
Öffnen des Überbrückungsbügels am 
Auslass (Abb. 1 auf Seite 10) in den 
Normalbetrieb. Drücken Sie die Taste 
REGEN. Das Gerät wechselt wieder zur 
Wartungsstellung mit Uhrzeitanzeige.

7. Aufbereitung der Chemikalien: Um 
die verbliebenen Ablagerungen und 
die Luft wieder aus dem System zu 
spülen: 

1.	 Öffnen Sie einen Kaltwasserhahn, 
vorzugsweise an einem 
Waschbecken oder einer 
Badewanne ohne Belüfter. 

2.	Warten Sie zwei bis drei Minuten 
oder bis das Wasser klar ist, dann 
drehen Sie das Kaltwasser ab. 

3.	Geben Sie heißes Wasser ein 
und prüfen auf Luftblasen, dann 
schalten Sie das Wasser aus, 
nachdem die Luft entwichen ist.
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8. Desinfektion des Geräts bei der 
Installation und nach der Wartung: 
Jetzt sollte der Enthärter desinfiziert 
werden: 

1.	 Öffnen Sie den Solebehälter und 
entfernen Sie die Abdeckung des 
Soleschachts. 

2.	Gießen Sie 30 ml 
Haushaltsbleichmittel in den 
Soleschacht. 

HINWEIS: Das Bleichmittel nicht direkt auf 
die Sicherheitsschwimmerkomponenten im 
Soleschacht gießen. 

3.	Setzen Sie die Abdeckung des 
Soleschachts wieder auf. Die 
Desinfektion des Geräts ist 
abgeschlossen, wenn der erste 
Zyklus ausgeführt wird und das 
Bleichmittel aus dem Gerät heraus 
gespült wird.

9. Prüfen Sie die Uhrzeit. 
Die Inbetriebnahme ist nun 
abgeschlossen.
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 OPERATING DISPLAYS AND MAINTENANCE:

4.  MANUAL REGENERATION: Sometimes there may be a need to regenerate a unit before the control 
valve calls for it. This may be needed if a period of heavy water use is anticipated or when the system has been 
operating without salt.

 •  To initiate a manual regeneration at the next preset regeneration time, press and release the REGEN 
button. The words “REGEN TODAY” will flash on the display to indicate that the system will regenerate 
at the scheduled regeneration time (see the Programming Procedures section). If you pressed the 
REGEN button in error, pressing the button again will cancel the command.

 •  To initiate a manual regeneration immediately, press and hold the REGEN button for three seconds. 
The system will begin to regenerate immediately. This command cannot be canceled.

 Once a manual regeneration is initiated, the unit will enter the FILL position. This position allows water to enter the brine tank until it reaches the 
proper level. Once this position is complete, you will notice a 240 minute (4 hours) SOFTENING position. This 4 hour window allows the salt to 
dissolve and achieve proper brine strength. During these FILL and SOFTENING positions, you will have softened water available for use. Once the 
unit advances to the BACKWASH position and subsequent positions thereafter (see Start Up Instructions for regeneration sequence), the unit will 
deliver water, but it will be untreated. 

IMPORTANT: With the Dry Salt Storage Feature, the brine tank will refill 4 hours before the actual regeneration occurs. You may 
experience a small amount of noise for a short period of time at 10:00 p.m. (with factory settings) on the night that the 
regeneration is to occur. This noise is only the brine tank filling and at no time during this process will you be without 
treated water. 

5. POWER LOSS AND BATTERY REPLACEMENT: If an extended power outage occurs, the 
control valve will retain the time of day settings until the board’s battery is depleted. Once the battery is 
depleted, the display will appear dark and absent of any information. If this occurs, following these steps 
will determine if the problem is a low battery or a board failure. 

To determine if the battery is depleted:
1. Remove valve cover. Disconnect power from PC Board at the four pin connector at the bottom 
of the board. 
2. Remove battery. Reference the Parts Breakdown section of this manual for location. 
3. Wait five minutes for board to de-energize. 
4. With the battery out, re-connect the power supply to the board. The board’s display should 

begin to show information. 
This indicates that the board is operating correctly. If the display does not work, call 
installing dealer for service. 

5. To replace with new battery, unplug transformer from outlet. Install a 3 volt Lithium Coin Cell type 2032 battery, available at most stores. 
Plug unit back into outlet.

It is important to replace the battery with the valve unplugged to avoid causing a short and potentially ruining the board. 
6. Reset the time of day (see programming procedures) and initiate regeneration (see operating displays and maintenance). 

If these procedures do not remedy the problem, please consult the installing dealer for service. 

6. ERROR MESSAGE: If the word “ERROR” appears and flashes alternately with the dealer name and phone 
number, record the ERROR number and contact your servicing dealer promptly. This indicates that the control 
valve was not able to function properly.

MANUAL REGEN

REGEN TODAY MON

GPM 2:408 PM

REGEN TODAY and TIME OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

BATTERY REPLACEMENT

ERROR SCREEN

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

MANUAL REGEN

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN  TODAY and TIME  OF DAY 

is expected tonight.

BATTERY REPLACEMENT

ERROR SCREEN

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

6.	WARTUNG 

6.1	 FEHLERMELDUNG
Erscheint das Wort „FEHLER“ 
und blinkt abwechselnd mit dem 
Namen und der Telefonnummer des 
Installationsbetriebs, so notieren 
Sie die FEHLER-Nummer und 
verständigen Sie umgehend Ihren 
Servicetechniker oder Händler. Dies 
zeigt an, dass das Steuerventil nicht 
einwandfrei funktioniert hat.

6.2	 MANUELLE REGENERATION 
Gelegentlich kann eine Regeneration 
des Geräts erforderlich sein, bevor sie 
vom Steuerventil verlangt wird. Dies 
kann der Fall sein, wenn mit einer 
Periode hohen Wasserverbrauchs 
gerechnet wird oder wenn das System 
ohne Salz betrieben wurde. 

•	 Um eine manuelle Regeneration 
bei der nächsten voreingestellten 
Regenerationszeit einzuleiten, 
drücken Sie einmal kurz auf 
REGEN. Die Anzeige „REGEN. 
HEUTE“ blinkt auf dem Display und 
zeigt damit an, dass das System 
zur geplanten Regenerationszeit 

regeneriert (siehe im Abschnitt 
„Programmierverfahren“). Wenn 
Sie die Taste REGEN versehentlich 
gedrückt haben, wird der Befehl 
durch erneutes Drücken der Taste 
storniert. 

•	 Um eine manuelle Regeneration 
sofort zu initiieren, drücken Sie 
die Taste „REGEN“ für ca. drei 

Sekunden. Das System führt dann 
sofort eine Regeneration aus. 
Dieser Befehl kann nicht storniert 
werden. 

Sobald eine manuelle Regeneration 
eingeleitet wird, wechselt das 
Gerät in die FUELLEN-Stellung. In 
dieser Stellung kann Wasser in den 
Solebehälter fließen, bis dieser den 
richtigen Pegel erreicht. Sobald 
diese Stellung abgeschlossen ist, 
wechselt das Gerät für 90 Minuten 
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in die ENTHAERTEN-Stellung. 
Während dieser 90 Minuten löst 
sich das Salz im Wasser, bis die 
richtige Solekonzentration erreicht 
ist. In den Stellungen FUELLEN 
und der ENTHAERTEN steht Ihnen 
enthärtetes Wasser zum Gebrauch 
zur Verfügung. Sobald das Gerät zur 
RUECKSPUELEN-Stellung und den 
darauf folgenden Stellungen wechselt 
(siehe Inbetriebnahmeanleitung für 
die Regenerationssequenz), liefert 
das Gerät Wasser, das jedoch nicht 
aufbereitet ist. 

WICHTIG: Mit der Trockensalz-Spei-
cherfunktion füllt sich der Solebehälter 
90 Minuten vor der eigentlichen Rege-
neration wieder auf. In der Nacht, in der 
die Regeneration stattfinden soll, kann es 
um 00:30 Uhr (mit Werkseinstellungen) 
für kurze Zeit zu kleinen Geräuschen 
kommen. Dieses Geräusch ist auf die 
Befüllung des Solebehälters zurückzu-
führen; während dieses Vorgangs haben 
Sie jedoch die ganze Zeit aufbereitetes 
Wasser.

6.3	 LEISTUNGSVERLUST UND 
AUSTAUSCH DER BATTERIE

Bei längerem Stromausfall hält das 
Steuerventil die Uhrzeit so lange, bis 
die Batterie im Gerät leer ist. Sobald 
die Batterie leer ist, erscheint das 
Display dunkel und es werden keine 
Informationen angezeigt. In diesem 
Fall können Sie anhand der folgenden 

Schritte feststellen, ob das Problem auf 
eine schwache Batterie oder auf einen 
Platinenausfall zurückzuführen ist. 

So stellen Sie fest, ob die Batterie leer ist:

1. Nehmen Sie die Ventilabdeckung 
ab. Trennen Sie den vierpoligen 
Stecker für die Stromversorgung von 
der Platine. Der Anschluss befindet 
sich an der Unterseite der Platine. 

2. Nehmen Sie die Batterie heraus. 
Informationen zur Position der 
Batterie finden Sie im Abschnitt „Teile-
Darstellung“ in diesem Handbuch. 

3. Warten Sie fünf Minuten, bis die 
Platine ausgeschaltet ist. 

4. Schließen Sie bei 
herausgenommener Batterie die 
Stromversorgung wieder an die 
Platine an. Auf dem Display der Platine 
sollten jetzt Informationen angezeigt 
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 OPERATING DISPLAYS AND MAINTENANCE:

4.  MANUAL REGENERATION: Sometimes there may be a need to regenerate a unit before the control 
valve calls for it. This may be needed if a period of heavy water use is anticipated or when the system has been 
operating without salt.

 •  To initiate a manual regeneration at the next preset regeneration time, press and release the REGEN 
button. The words “REGEN TODAY” will flash on the display to indicate that the system will regenerate 
at the scheduled regeneration time (see the Programming Procedures section). If you pressed the 
REGEN button in error, pressing the button again will cancel the command.

 •  To initiate a manual regeneration immediately, press and hold the REGEN button for three seconds. 
The system will begin to regenerate immediately. This command cannot be canceled.

 Once a manual regeneration is initiated, the unit will enter the FILL position. This position allows water to enter the brine tank until it reaches the 
proper level. Once this position is complete, you will notice a 240 minute (4 hours) SOFTENING position. This 4 hour window allows the salt to 
dissolve and achieve proper brine strength. During these FILL and SOFTENING positions, you will have softened water available for use. Once the 
unit advances to the BACKWASH position and subsequent positions thereafter (see Start Up Instructions for regeneration sequence), the unit will 
deliver water, but it will be untreated. 

IMPORTANT: With the Dry Salt Storage Feature, the brine tank will refill 4 hours before the actual regeneration occurs. You may 
experience a small amount of noise for a short period of time at 10:00 p.m. (with factory settings) on the night that the 
regeneration is to occur. This noise is only the brine tank filling and at no time during this process will you be without 
treated water. 

5. POWER LOSS AND BATTERY REPLACEMENT: If an extended power outage occurs, the 
control valve will retain the time of day settings until the board’s battery is depleted. Once the battery is 
depleted, the display will appear dark and absent of any information. If this occurs, following these steps 
will determine if the problem is a low battery or a board failure. 

To determine if the battery is depleted:
1. Remove valve cover. Disconnect power from PC Board at the four pin connector at the bottom 
of the board. 
2. Remove battery. Reference the Parts Breakdown section of this manual for location. 
3. Wait five minutes for board to de-energize. 
4. With the battery out, re-connect the power supply to the board. The board’s display should 

begin to show information. 
This indicates that the board is operating correctly. If the display does not work, call 
installing dealer for service. 

5. To replace with new battery, unplug transformer from outlet. Install a 3 volt Lithium Coin Cell type 2032 battery, available at most stores. 
Plug unit back into outlet.

It is important to replace the battery with the valve unplugged to avoid causing a short and potentially ruining the board. 
6. Reset the time of day (see programming procedures) and initiate regeneration (see operating displays and maintenance). 

If these procedures do not remedy the problem, please consult the installing dealer for service. 

6. ERROR MESSAGE: If the word “ERROR” appears and flashes alternately with the dealer name and phone 
number, record the ERROR number and contact your servicing dealer promptly. This indicates that the control 
valve was not able to function properly.

MANUAL REGEN

REGEN TODAY MON

GPM 2:408 PM

REGEN TODAY and TIME OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

BATTERY REPLACEMENT

ERROR SCREEN

ERROR 106

CALL FOR SERVICE
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werden. Dies zeigt an, dass die 
Platine einwandfrei funktioniert. 
Wenn das Display nicht funktioniert, 
bestellen Sie den Installationsbetrieb 
zur Wartung. 

5. Um die Batterie auszutauschen, 
müssen Sie den Netzstecker des 
Transformators aus der Steckdose 
ziehen. Installieren Sie eine 3 Volt 
Lithium-Knopfzelle vom Typ 2032. 
Diese erhalten Sie im Fachhandel. 
Stecken Sie den Netzstecker wieder 
in die Steckdose ein. Es ist wichtig, 
die Batterie bei abgeklemmtem Ventil 
auszutauschen, um einen Kurzschluss 
und eventuelle Schäden an der 
Platine zu vermeiden. 

6. Setzen Sie die Uhrzeit zurück (siehe 
Programmierverfahren) und leiten 
Sie eine Regeneration ein (siehe 
Betriebsanzeigen und Wartung). Wenn 
das Problem mit diesem Verfahren 
nicht behoben wird, bestellen Sie 
bitte den Installationsbetrieb zur 
Wartung.

6.4	 WARTUNG DES  
SOLEBEHÄLTERS UND SALZ 

Füllen Sie den Solebehälter bei 
Bedarf nach. Der Solebehälter muss 
immer zu mindestens 1/3 gefüllt sein. 
Ohne den richtigen Salzfüllstand 
funktioniert der Wasserenthärter 
möglicherweise nicht einwandfrei. 
Zu den „typischen“ Einstellungen 

dieses Wasserenthärters gehört auch 
eine Trockensalz-Speicherfunktion 
(kein Wasser im Solebehälter 
zwischen Regenerationen). Der 
Hersteller empfiehlt den Einsatz 
von sonnengetrocknetem Salz für 
optimale Ergebnisse. Der Solebehälter 
ist für die Verwendung von 
sonnengetrocknetem Salz, Salz-Pellets 
oder Steinsalz hergestellt. Verwenden 
Sie kein Blocksalz. Bei Verwendung 
von Pellets oder Steinsalz empfiehlt 
sich eine Reinigung des Solebehälters 
alle sechs Monate. Wenn die 
Trockensalz-Speicherfunktion nicht 
verwendet wird, kann Blocksalz 
verwendet werden.

Achtung: Der Hersteller RÄT von der 
Verwendung von Harzreinigern oder 
dem Einbringen von Harzreinigern in den 
Solebehälter AB. Crystal Right kann nicht 
mit herkömmlichen Harzreinigern gespült 
werden; CR Clear Out muss verwendet 
werden. Verwenden Sie 0,1 Liter CR 
Clear Out pro 1 Liter Crystal Right. Geben 
Sie dazu die Flüssigkeit einfach in den 
Solebehälter hinzu. Das Crystal Clear 
Out kommt seinem Anwendungszweck 
während der Regeneration nach.
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6.5	 SALZANZEIGE UND  
AKUSTISCHEN  
ALARM PRÜFEN 

Dieses Steuerventil ist mit einer 
Warnmeldung für niedrigen 
Salzfüllstand ausgestattet, um 
Hausbesitzer darauf aufmerksam 
zu machen, dass das System mit 
niedrigem Salzfüllstand läuft. Dies 
deutet in der Regel darauf hin, dass 
der Salzfüllstand im Solebehälter 
zu niedrig für einen einwandfreien 
Betrieb ist. Wenn auf dem Bildschirm 
„SALZ PRUEFEN“ angezeigt wird, 
wird in der Regel zusätzlich ein 

akustischer Alarm ausgegeben (sofern 
eingeschaltet), um Sie auf diesen 
Zustand hinzuweisen. 

So schalten Sie den Alarm aus: Wenn 
der akustische Alarm aufgrund eines 
niedrigen Salzfüllstands ausgegeben 
wird, drücken Sie eine beliebige Taste 
auf der Vorderseite des Steuerventils, 
um den Alarm auszuschalten. Wenn 
dem Solebehälter vor der nächsten 
Regeneration kein Salz hinzugefügt 
wird, wird die Meldung „SALZ 
PRUEFEN“ erneut angezeigt. 

13

 OPERATING DISPLAYS AND MAINTENANCE:

7.  BRINE TANK MAINTENANCE AND SALT: Refill the brine tank as necessary, making sure at least 1/3 of the brine tank is full at all times. 
Without proper salt levels, the water softener may not operate properly.

Because “typical” settings of this water softener include a dry salt storage feature (no water in brine tank between regeneration), the 
manufacturer recommends the use of solar salt for best results. The brine tank is manufactured for the use of solar, pellets or rock salt. Do not 
use block salt. If pellet or rock salt is used, a cleaning of the brine tank every six months is recommended. If the dry salt storage feature is not 
being utilized, block salt may be used.

Caution:  With some models the manufacturer does NOT recommend the use of any resin cleaners, nor placing any resin cleaners into 
the brine tank. Furthermore, do not use any salt that indicates it is an iron cleaning salt or that contains any cleaning additives. 
This may be harmful to the water softener and for human consumption. Consult dealer for proper cleaning instructions.

8.  CHECK SALT INDICATOR AND AUDIBLE ALARM: This control valve is equipped with a low salt 
warning to alert homeowners that the system is operating in a low salt condition. This usually indicated that 
the salt level in the brine tank is too low to operate properly. If “CHECK SALT” appears on the screen, there will 
usually be an audible alarm that sounds also (if turned on), alerting you to these conditions. 

TO TURN OFF ALARM: If the audible alarm sounds due to a low salt condition, press any button on the 
face of the control valve to turn off. If the salt is not added to the brine tank before 
the next regeneration, the CHECK SALT indicator will alarm again. 

SALT ALARM SCREEN

CHECK

SALT
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7.	FEHLERBEHEBUNG 

PROBLEM URSACHE BEHEBUNG

1. Keine Anzeige auf Platine A. Batterie leer A. Siehe Abschnitt „Betriebsanzeige und 
Wartung“ 

B. Netzadapter des 
Steuerventils ist nicht 
mit einer Netzsteckdose 
verbunden oder das Ende 
des Stromkabels ist nicht mit 
dem Anschluss auf der Platine 
verbunden 

B. Netzadapter mit der Netzsteckdose 
verbinden oder Stromkabelende mit dem 
Anschluss auf der Platine verbinden 

C. Falsche Stromversorgung C. Überprüfen, ob an der Platine die 
richtige Spannung anliegt 

D. Netzadapter defekt D. Netzadapter auswechseln 

E. Platine defekt E. Platine auswechseln

F. Netzsteckdose ohne Strom F. Netzsteckdose reparieren oder 
funktionierende Steckdose verwenden

2. Platine zeigt falsche 
Uhrzeit an 

A. Netzadapter ist mit einer 
von einem Lichtschalter 
gesteuerten Netzsteckdose 
verbunden 

A. Steckdose verwenden, die immer 
unter Spannung steht. 

B. Ausgelöster Schutzschalter 
und/oder ausgelöster 
Fehlerstromschutzschalter 
(GFI) 

B. Schutzschalter und/oder 
Fehlerstromschutzschalter zurücksetzen 

C. Stromausfall C. Uhrzeit neu einstellen. Falls die Platine 
an eine Notstrombatterie angeschlossen 
ist, ist die Batterie möglicherweise leer. 
Die Anleitung ist der Bediengerät- und 
Antriebsbaugruppen-Zeichnung zu 
entnehmen. 

D. Platine defekt D. Platine auswechseln 

3. Auf dem Display wird 
nicht angezeigt, dass 
Wasser fließt. Siehe 
Benutzeranleitung zur 
Display-Anzeige von 
fließendem Wasser. 

A. Bypassventil in Bypass-
Stellung 

A. Bypass-Ventilgriffe drehen, um Bypass-
Ventil in Betriebsstellung zu drehen 

B. Zähler ist nicht mit dem 
Zähleranschluss auf der 
Platine verbunden 

B. Zähler mit 3-poligem Anschluss mit 
der Beschriftung METER auf der Platine 
verbinden 

C. Blockierte 
Wasserzählerturbine/Stillstand 

C. Zähler entfernen und auf Drehungen 
oder Fremdkörper überprüfen 

D. Zählerkabel ist nicht fest 
mit dem 3-poligen Anschluss 
verbunden 

D. Überprüfen, ob die Zählerkabeladern 
fest mit dem 3-poligen Anschluss mit der 
Beschriftung METER verbunden sind 
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E. Zähler defekt E. Zähler auswechseln 

F. Platine defekt F. Platine auswechseln 

4. Steuerventil führt eine 
Regeneration zur falschen 
Uhrzeit aus 

A. Stromausfall A. Uhrzeit neu einstellen: Falls die Platine 
an eine Notstrombatterie angeschlossen 
ist, ist die Batterie möglicherweise leer. 
Die Anleitung ist der Bediengerät- und 
Antriebsbaugruppen-Zeichnung zu 
entnehmen. 

B. Uhrzeit falsch eingestellt B. Uhrzeit richtig einstellen 

C. Regenerationsuhrzeit falsch 
eingestellt 

C. Regenerationsuhrzeit neu einstellen 

D. Steuerventil auf „Ein 
0“ eingestellt (sofortige 
Regeneration) 

D. Programmiereinstellung überprüfen 
und auf NORMAL zurücksetzen(für 
spätere bzw. nicht sofortige 
Regeneration) 

E. Steuerventil auf „NORMAL 
+ bei 0“ eingestellt (verzögert 
und/oder sofort) 

E. Programmiereinstellung überprüfen 
und auf NORMAL zurücksetzen (für 
spätere Regeneration) 

5. Uhrzeitanzeige blinkt A. Stromausfall A. Uhrzeit neu einstellen: Falls die Platine 
an eine Notstrombatterie angeschlossen 
ist, ist die Batterie möglicherweise leer. 
Die Anleitung ist der Bediengerät- und 
Antriebsbaugruppen-Zeichnung zu 
entnehmen. 

6. Steuerventil führt keine 
automatische Regeneration 
durch, wenn die richtige(n) 
Taste(n) gedrückt gehalten 
wird (werden). Für 
zeitgesteuerte Ventile sind 
die Tasten  und . Bei 
allen anderen Ventilen 
handelt es sich um die 
Taste REGEN. 

A. Getriebe oder 
Antriebskappe defekt 

A. Getriebe oder Antriebskappe 
auswechseln 

B. Kolbenstange gebrochen B. Kolbenstange auswechseln 

C. Platine defekt C. Platine defekt 

D. Abdeckung falsch montiert D. Abdeckung wieder montieren

7. Steuerventil führt keine 
automatische Regeneration 
durch, außer wenn die 
richtige(n) Taste(n) gedrückt 
gehalten wird (werden). 
Für zeitgesteuerte Ventile 
sind die Tasten  und 
. Bei allen anderen Ventilen 
handelt es sich um die 
Taste REGEN. 

A. Bypassventil in Bypass-
Stellung

A. Bypass-Ventilgriffe drehen, um Bypass-
Ventil in Betriebsstellung zu drehen 
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B. Zähler ist nicht mit dem 
Zähleranschluss auf der 
Platine verbunden 

B. Zähler mit 3-poligem Anschluss mit 
der Beschriftung METER auf der Platine 
verbinden 

C. Blockierte 
Wasserzählerturbine/Stillstand 

C. Zähler entfernen und auf Drehungen 
oder Fremdkörper überprüfen 

D. Falsche Programmierung D. Programmierfehler beheben 

E. Zählerkabel ist nicht fest 
mit dem 3-poligen Anschluss 
verbunden 

E. Überprüfen, ob die Zählerkabeladern 
fest mit dem 3-poligen Anschluss mit der 
Beschriftung METER verbunden sind 

F. Zähler defekt F. Zähler auswechseln 

G. Platine defekt G. Platine auswechseln 

8. Hartes oder nicht 
aufbereitetes Wasser wird 
geliefert 

A. Bypassventil ist offen oder 
undicht 

A. Bypassventil ganz schließen oder 
auswechseln 

B. Mittel ist aufgrund 
hohen Wasserverbrauchs 
aufgebraucht 

B. Programmeinstellungen 
oder Diagnose für anormalen 
Wasserverbrauch überprüfen 

C. Zähler läuft nicht C. Zähler entfernen und auf Drehungen 
oder Fremdkörper überprüfen 

D. Schwankende 
Wasserqualität 

D. Wasser testen und Programmierwerte 
entsprechend anpassen 

E. Kein Regeneriermittel 
oder niedriger Füllstand 
des Regeneriermittels im 
Regeneriermittelbehälter 

E. Geeignetes Regeneriermittel in den 
Behälter einfüllen 

F. Steuerung saugt kein 
Regeneriermittel an 

F. Siehe Nr. 12 der Anleitung zur 
Fehlersuchanleitung 

G. Zu niedriger 
Regeneriermittelfüllstand im 
Regeneriermittelbehälter 

G. Nachfülleinstellung in der 
Programmierung überprüfen 
Nachfüllflusssteuerung auf 
Verstopfungen oder Verschmutzungen 
überprüfen und reinigen oder 
auswechseln 

H. Dichtung/Distanzstück-
Baugruppe beschädigt 

H. Dichtung/Distanzstück-Baugruppe 
auswechseln I. Gehäusetyp des 
Steuerventils und Kolbentyp stimmen 
nicht überein I. Übereinstimmung 
zwischen richtigem Steuerventil-
Gehäusetyp und Kolbentyp überprüfen 
J. Verschmutztes Chemikalienbett J. 
Chemikalienbett erneuern 



32

Join our mission.
Make water count.

9. Steuerventil verbraucht 
zu viel Regeneriermittel 

A. Unsachgemäße 
Nachfülleinstellung 

A. Nachfülleinstellung prüfen 

B. Falsche 
Programmeinstellungen 

B. Programmiereinstellungen im Hinblick 
darauf überprüfen, ob diese für die 
Wasserqualität und die Erfordernisse der 
Anwendung geeignet sind 

C. Steuerventil regeneriert 
häufig 

C. Auf undichte Anschlüsse überprüfen, 
die möglicherweise die Kapazität 
erschöpfen, oder prüfen, ob die 
Systemkapazität möglicherweise 
unzureichend ist 

10. 
Regeneriermittelrückstände 
werden an Betrieb geliefert 

A. Niedriger Wasserdruck A. Wasserdruck an der Wasserzufuhr 
überprüfen – Wasserdruck muss 
mindestens 1,7 bar betragen 

B. Falscher, beschädigter oder 
eingeschränkter Injektor 

B. Injektor gegen einen Injektor mit 
geeigneter Größe für die Anwendung 
auswechseln 

C. Verstopfte Abflussleitung C. Abflussleitung auf Verstopfungen 
oder Verschmutzungen überprüfen und 
reinigen 

11. Zu viel Wasser im 
Regeneriermittelbehälter 

A. Falsche 
Programmeinstellungen 

A. Nachfülleinstellung prüfen 

B. Verstopfter Injektor B. Injektor ausbauen und ersetzen 

C. Antriebskappe nicht richtig 
festgezogen 

C. Antriebskappe erneut festziehen 

D. Dichtung/Stapelbaugruppe 
beschädigt 

D. Dichtung/Distanzstück auswechseln 

E. Verstopfte oder genknickte 
Ausflussleitung 

E. Prüfen, ob in Ausflussleitung 
Verstopfungen oder Fremdkörper 
vorhanden sind; gegebenenfalls säubern 

F. Verstopfter Rückspül-
Durchflussregler 

F. Rückspül-Durchflussregler entfernen 
und reinigen oder ersetzen 

G. Fehlender Nachfüll-
Durchflussregler 

G. Nachfüll-Durchflussregler auswechseln
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12. Steuerventil saugt kein 
Regeneriermittel an 

A. Injektor verstopft A. Injektor ausbauen und reinigen oder 
ersetzen 

B. Defekter Regeneriermittel-
Kolben 

B. Regeneriermittel-Kolben auswechseln 

C. Undichte 
Regeneriermittelleitung

C. Regeneriermittelleitung auf Luftleck 
prüfen

D. Verstopfung oder 
Ablagerung in Ausflussleitung 
verursacht übermäßigen 
Gegendruck 

D. Abflussleitung überprüfen und 
reinigen, um Verstopfung zu beheben 

E. Abflussleitung zu lang oder 
zu hoch 

E. Länge und/oder Höhe verkürzen 

F. Niedriger Wasserdruck F. Wasserdruck an der Wasserzufuhr 
überprüfen – Wasserdruck muss 
mindestens 1,7 bar betragen

13. Wasser läuft in den 
Abfluss 

A. Stromausfall während der 
Regeneration 

A. Sobald die Stromversorgung 
wiederhergestellt ist, nimmt die 
Steuerung die Regeneration für die 
verbleibende Zeit wieder auf. Uhrzeit 
zurücksetzen. Falls die Platine an eine 
Notstrombatterie angeschlossen ist, 
ist die Batterie möglicherweise leer. 
Die Anleitung ist der Bediengerät- und 
Antriebsbaugruppen-Zeichnung zu 
entnehmen. 

B. Dichtung/Stapelbaugruppe 
beschädigt 

B. Dichtung/Stapelbaugruppe 
auswechseln 

C. Fehler bei 
Kolbenbaugruppe 

C. Kolbenbaugruppe auswechseln 

D. Antriebskappe nicht richtig 
festgezogen 

D. Antriebskappe erneut festziehen 

14. E1, Err – 1001, Err – 
101 = Steuerung kann 
Motorbewegung nicht 
erfassen 

A. Motor ist nicht vollständig in 
Ritzel eingerastet, Motorkabel 
beschädigt oder getrennt 

A. Stromversorgung trennen, überprüfen, 
ob der Motor vollständig eingreift, 
auf beschädigte Kabel überprüfen, 
überprüfen, ob 2-poliger Stecker am 
Motor mit dem 2-poligen Anschluss 
mit der Beschriftung MOTOR auf der 
Platine verbunden ist. Tasten NEXT 
und REGEN 3 Sekunden lang drücken, 
um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 
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B. Platine nicht richtig in 
Antriebskonsole eingerastet 

B. Platine richtig in die Antriebskonsole 
einrasten und anschließend die Tasten 
NEXT und REGEN 3 Sekunden lang 
drücken, um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

C. Reduktionsgetrieberäder 
fehlen 

C. Fehlende Getrieberäder einbauen

15. E2, Err – 1002, Err – 102 
= Steuerventilmotor war zu 
kurz in Betrieb und konnte 
die nächste Zyklusposition 
nicht finden, ist deshalb 
zum Stillstand gekommen 

A. Fremdkörper haben sich im 
Steuerventil abgelagert 

A. Steuerventil öffnen, Kolbenbaugruppe 
und Dichtungs-/Stapelbaugruppen 
zur Inspektion herausziehen. Tasten 
NEXT und REGEN 3 Sekunden lang 
drücken, um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

B. Mechanische Verbindung B. Kolben und Dichtungs-/
Distanzstück-Baugruppe überprüfen, 
Reduktionsgetriebe überprüfen, 
Antriebskonsole und Schnittstelle des 
Hauptantriebsrads überprüfen. Tasten 
NEXT und REGEN 3 Sekunden lang 
drücken, um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

C. Hauptantriebskappe zu fest 
angezogen 

C. Antriebskappe lockern. Tasten 
NEXT und REGEN 3 Sekunden lang 
drücken, um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

D. Falsche Spannung an 
Platine 

D. Überprüfen, ob die richtige 
Spannung anliegt. Tasten NEXT und 
REGEN 3 Sekunden lang drücken, 
um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 
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16. E3, Err – 1003, Err – 103 
= Steuerventilmotor ist zu 
lange gelaufen und konnte 
die nächste Zyklusposition 
nicht finden

A. Motorausfall während einer 
Regeneration

A. Motoranschlüsse prüfen, danach 
3 Sekunden lang auf die Tasten 
NEXT und REGEN drücken, um die 
Software erneut mit der Kolbenposition 
zu synchronisieren, oder die 
Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden.

B. Fremdkörper haben sich auf 
der Kolben- und der Distanz 
stück anordnungsbaugruppe 
abgelagert und erzeugen so 
viel Reibung und Widerstand, 
dass der Motor in die 
Zeitüberschreitung eintritt

B. Kolben- und Stapelbaugruppen 
auswechseln. Tasten NEXT und 
REGEN 3 Sekunden lang drücken, 
um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden.

C. Antriebskonsole ist 
nicht richtig eingerastet 
und befindet sich so 
weit außerhalb ihrer 
vorgesehenen Position, dass 
die Reduktionsgetrieberäder 
und das Antriebsrad nicht 
ineinandergreifen

C. Antriebskonsole richtig einrasten 
lassen. Danach die Tasten NEXT und 
REGEN 3 Sekunden lang drücken, 
um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

17. E4, Err – 1004, Err – 
104 = Steuerventilmotor 
ist zu lange gelaufen 
und bei dem Versuch, 
die Ausgangsstellung 
zu erreichen, in die 
Zeitüberschreitung 
eingetreten 

A. Antriebskonsole ist 
nicht richtig eingerastet 
und befindet sich so 
weit außerhalb ihrer 
vorgesehenen Position, dass 
die Reduktionsgetrieberäder 
und das Antriebsrad nicht 
ineinandergreifen 

A. Antriebskonsole richtig einrasten 
lassen. Danach die Tasten NEXT und 
REGEN 3 Sekunden lang drücken, 
um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

18. Err – 1006, Err – 106, Err 
- 116 = MAV/SEPS/NHBP/
AUX MAV-Ventilmotor ist zu 
lange gelaufen und kann 
die richtige Parkposition 
nicht finden Wechselventil 
mit Motorantrieb = MAV 
Separate Quelle = SEPS 
Bypass für nicht hartes 
Wasser = NHBP Neben-
MAV = AUX MAV

A. Steuerventil ist für ALT A 
oder B, nHbP, SEPS oder AUX 
MAV programmiert, ohne dass 
ein MAV- oder NHBP-Ventil für 
den Betrieb dieser Funktion 
angebracht ist

A. Die Tasten NEXT und REGEN 
3 Sekunden lang drücken, um die 
Software erneut mit der Kolbenposition 
zu synchronisieren, oder die 
Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann 
wieder verbinden. Anschließend das 
Ventil auf die richtigen Einstellungen 
umprogrammieren 
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B. MAV/NHBP-Motorkabel 
nicht mit Platine verbunden 

B. MAV/NHBP-Motorkabel mit dem 
2-poligen DRIVE beschrifteten Anschluss 
auf der Platine verbinden. Tasten 
NEXT und REGEN 3 Sekunden lang 
drücken, um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

C. MAV/NHBP-Motor 
greift nicht vollständig ins 
Reduktionsgetriebe ein 

C. Motor richtig in das Gehäuse 
einsetzen, jedoch ohne Kraftanwendung. 
Die Tasten NEXT und REGEN 3 
Sekunden lang drücken, um die 
Software erneut mit der Kolbenposition 
zu synchronisieren, oder die 
Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

D. Fremdkörper haben 
sich auf der Kolben- 
und der Distanz 
stückanordnungsbaugruppe 
abgelagert und erzeugen so 
viel Reibung und Widerstand, 
dass der Motor in die 
Zeitüberschreitung eintritt 

D. Kolben- und Stapelbaugruppen 
auswechseln Tasten NEXT und 
REGEN 3 Sekunden lang drücken, 
um die Software erneut mit der 
Kolbenposition zu synchronisieren, oder 
die Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

19. Err – 1007, Err – 107, Err 
– 117 = MAV/ SEPS/NHBP/
AUX MAV-Ventilmotor ist 
zu kurz gelaufen (stehen 
geblieben) und konnte 
die richtige Parkposition 
nicht finden Wechselventil 
mit Motorantrieb = MAV 
Separate Quelle = SEPS 
Bypass für nicht hartes 
Wasser = NHBP Neben-
MAV = AUX MAV 

A. Fremdkörper hat sich 
auf dem MAV/NHBP-Ventil 
abgelagert 

A. MAV/NHBP-Ventil öffnen und Kolben- 
und Dichtungs-/Stapelbaugruppen auf 
Fremdkörperablagerung überprüfen. 
Tasten NEXT und REGEN 3 Sekunden 
lang drücken, um die Software erneut mit 
der Kolbenposition zu synchronisieren, 
oder die Stromversorgung von der 
Platine 5 Sekunden lang trennen und 
dann wieder verbinden. 
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B. Mechanische Verbindung B. Kolben- und Dichtungs-/
Distanzstückanordnungsbaugruppe 
überprüfen; Reduktionsgetriebe, 
Antriebsradschnittstelle und schwarzes 
MAV/NHBP-Antriebskegelrad am Motor 
auf Verklemmungen im Motorgehäuse 
überprüfen. Tasten NEXT und REGEN 
3 Sekunden lang drücken, um die 
Software erneut mit der Kolbenposition 
zu synchronisieren, oder die 
Stromversorgung von der Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden.

20. Err – 109 A. Ungültiger Motorzustand 
erkannt 

A. Platine auswechseln 

21. Err – 201 A. Ungültiger 
Regenerationszyklus-Schritt 
erkannt 

A. Platine auswechseln 

22. Err – 204 = 
Undichtigkeit festgestellt 

A. Tritt auf, wenn der dP-
Eingang für „ALARM“ aktiv 
und der Eingang geschlossen 
ist. Der akustische Alarm 
wird aktiviert und auf dem 
Bildschirm wird der Fehler 
angezeigt. 

A. Auf niedrigen Durchfluss bzw. Leckage 
prüfen. Tasten NEXT und REGEN 
3 Sekunden lang drücken, um die 
Software erneut mit der Kolbenposition 
zu synchronisieren, oder die 
Stromversorgung von der PC Platine 5 
Sekunden lang trennen und dann wieder 
verbinden. 

23. Err – 400* 
Speicherfehler* (Alle 400 
Fehler beziehen sich auf 
speicherbezogene Fehler) 

A. Batterie leer A. Siehe Abschnitt „Betriebsanzeige und 
Wartung“ 

B. Platine defekt B. Platine auswechseln
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19

REPLACEMENT PARTS:

2

1

5

4

6

3

NOTE: Battery Location

FRONT COVER AND DRIVE ASSEMBLY
Item No. Part No. Description Qty.

1
CV3367-01-A  Black cover 1

CV3367-01-WR-A  Gray cover 1
2 CV3107-1  Motor 1
3 CV3002A  Drive assembly (Includes #5 and #6) -

 4
CV3502WE  PC board EVR/EVRC/EV1/EV2 (chlorine generator models) 1
CV4097YE  PC board EVR/EVRC/EV1/EV2 (Wripli-enabled models) 1

CV4022WU  PC board Evolve (standard) 1
5 CV3110  Drive gear, 12 x 36 3
6 CV3109  Drive gear cover 1

not shown
CV3526  Transformer, 110V-15V, (used on chlorine generator models) 1
CV3186  Transformer, 110V-12V, (standard) 1

CV3684-WR-GLD  Optional weather cover 1

8.	ERSATZTEILE UND INSTALLATIONSARMATUREN 

8:1	 FRONTBLENDE UND ANTRIEBSBAUGRUPPE

Nr. in Abb. Teilenr. Beschreibung Menge

1 CV3367-01-A Schwarze Abdeckung 1

CV3367-01-WR-A Graue Abdeckung 1

2 V3107-1 Motor 1

3 V3002A Antriebsbaugruppe (enthält Nr. 5 

und Nr. 6)

-

4 CV3502WD-03 Evolve-Platine 1

5 V3110 Getriebe, 12 x 36 3

6 V3109 Antriebsradabdeckung 1

Nicht 

abgebildet

CV3526EU Transformer für EU, 220/15 VDC 1

V3684-WR-GLD Optionale Wetterschutzhaube 1
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8.2	 KOLBENBAUGRUPPE

Nr. in Abb. Teilenr. Beschreibung Menge

1 V3005-02 1" Distanzstückanordnung 1

V3430-01 1,25" Distanzstückanordnung 1

2 V3004 Antriebskappenbaugruppe 1

3 V3135 O-Ring 228 1

4 V3011 1" Gleichstromkolbenbaugruppe 1

V3011-01 1" Gegenstromkolbenbaugruppe 1

V3407 1,25" Gleichstromkolbenbaugruppe 1

5 V3174 Regeneriermittelkolben 1

6 V3180 O-Ring 337 1

7 V3105 O-Ring 215 1

V3358 O-Ring 219, 1,25" Verteiler 1

8 CV3556 Schraube, 1/4-20x1-1/2 18-8SS 1

9 CCI-00318337 Mutter, 1/4-20 HEX 18-8SS 1

10 CV3016 QC2 Klemmenbaugruppe (mit 

Schraube und Mutter)

1

11 V3452 O-Ring 230 1

12 CV3015 WS1 QC2 Behälteradapter-Baugruppe 

(inkl. Dichtungsringe)

1

13 CV3001-04 1" Gehäusebaugruppe Gleichstrom 1

CV3020 1,25" Gehäusebaugruppe Gleichstrom 1

14 CV3368 Antriebsrückwand 1

2

3

4

5

8

6

7

7

9

1

13

14

10

11

12

NOTE: Not available on 
          1¼  " valve.

REPLACEMENT PARTS:
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21

REPLACEMENT PARTS

3

4

2

1

5

2

REFILL PORT ASSEMBLY
Item No. Part No. Description Qty.

1 CV4144  3/8” Elbow, Parker fitting 1
2 CV3163  O-ring 019 1
3 CV3195-01  Refill port plug assembly 1
4 CH4615  Elbow locking clip 1

5
CV3395 Chlorine Generator (Black) 1
CV3395-G  Salt Monitor (Gray) 1

BYPASS VALVE
 Item No. Part No. Description Qty.

1 CV3006  Bypass assembly 1
2 CV3147  Bypass handles 2

Loosens Injector And 
Bypass Caps

Loosens Drive Cap

Although no tools are necessary to assemble or disassemble the 
valve, the Service Wrench, (shown in various positions on the valve) 
is available to aid in assembly or disassembly.

SERVICE WRENCH - CV3193-02
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REPLACEMENT PARTS

3

4

2

1

5

2
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SERVICE WRENCH - CV3193-02

8.3	 BYPASSVENTIL

Nr. in Abb. Teilenr. Beschreibung Menge

1 V3006 Bypassbaugruppe 1

2 V3147 Bypass-Griffe 2

8.4	 NACHFÜLLANSCHLUSS- 
BAUGRUPPE

Nr. in Abb. Teilenr. Beschreibung Menge

1 V4144 3/8" Winkelstück, Parker-

Verschraubung

1

2 V3163 O-Ring 019 1

3 V3195-01 Nachfüllstutzen-

Steckerbaugruppe

1

4 H4615 Winkelrohr-

Verriegelungsspannbügel

1

5 CV3395 Chlorgenerator (Schwarz) 1

8.5	 SCHRAUBENSCHLÜSSEL – 
V3193-02

Für Montage oder Demontage des Ventils sind keine Werkzeuge 
erforderlich, aber der Schraubenschlüssel (hier in verschiedenen 
Stellungen auf dem Ventil angezeigt) ist als Montage- oder 

Demontagehilfe erhältlich.
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22

INJECTOR ASSEMBLIES
Item No. Part No. Description Qty.

1 CV3176  Injector cap 1
2 CV3152  O-ring 135 1
3 CV3177-01  Injector screen 1
4 CV3010-1Z  Injector assembly plug 1

5

CV3010-1A  A injector assembly, BLACK

1

CV3010-1B  B injector assembly, BROWN
CV3010-1C  C injector assembly, VIOLET
CV3010-1D  D injector assembly, RED
CV3010-1E  E injector assembly, WHITE
CV3010-1F  F injector assembly, BLUE
CV3010-1G  G injector assembly, YELLOW
CV3010-1H  H injector assembly, GREEN
CV3010-1I  I injector assembly, ORANGE
CV3010-1J  J injector assembly, LIGHT BLUE
CV3010-1K  K injector assembly, LIGHT GREEN

not shown CV3170  O-ring 011, lower *
not shown CV3171  O-ring 013, upper *

*The injector plug and the injector each use one lower and one upper o-ring

 WATER METER AND METER PLUG
Item No. Part No. Description Qty.

1 CV3151  Nut, 1” QC 1
2 CV3003  Meter assembly, includes items 3 & 4 1
3 CV3118-01  Turbine assembly 1
4 CV3105  O-ring 215 1
5 CV3003-01  Meter plug assembly 1

REPLACEMENT PARTS

22
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*The injector plug and the injector each use one lower and one upper o-ring

 WATER METER AND METER PLUG
Item No. Part No. Description Qty.

1 CV3151  Nut, 1” QC 1
2 CV3003  Meter assembly, includes items 3 & 4 1
3 CV3118-01  Turbine assembly 1
4 CV3105  O-ring 215 1
5 CV3003-01  Meter plug assembly 1

REPLACEMENT PARTS8.6	 INJEKTORBAUGRUPPEN

Nr. in Abb. Teilenr. Beschreibung Menge

1 V3176 Injektorkappe 1

2 V3152 O-Ring 135 1

3 V3177-01 Injektorabdeckung 1

4 V3010-1Z Stecker Injektorbaugruppe 1

5 V3010-1A A Injektorbaugruppe, SCHWARZ 1

V3010-1B B Injektorbaugruppe, BRAUN

V3010-1C C Injektorbaugruppe, VIOLETT

V3010-1D D Injektorbaugruppe, ROT

V3010-1E E Injektorbaugruppe, WEISS

V3010-1F F Injektorbaugruppe, BLAU

V3010-1G G Injektorbaugruppe, GELB

V3010-1H H Injektorbaugruppe, GRÜN

V3010-1I I Injektorbaugruppe, ORANGE

V3010-1J J Injektorbaugruppe, HELLBLAU

V3010-1K K Injektorbaugruppe, HELLGRÜN

Nicht abgebildet V3170 O-Ring 011, unten *

Nicht abgebildet V3171 O-Ring 013, oben *

* Injektorstecker und Injektor enthalten je einen unteren und einen oberen O-Ring.

8.7	 WASSERZÄHLER UND ZÄHLERSTOPFEN

Nr. in Abb. Teilenr. Beschreibung Menge

1 V3151 Mutter, 1" QC 1

2 V3003 Wasserzählerbaugruppe, enthält die 

Teile 3 & 4

1

3 V3118-01 Turbinenbaugruppe 1

4 V3105 O-Ring 215 1

5 V3003-01 Wasserzähler-Stecker 1
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23

Water 
Flow

6
9

Drain 
Line 

1”

41

3

5

7

8

2

Proper DLFC orientation
directs water flow towards
the washer face with
rounded edge.

DRAIN LINE ASSEMBLY 1”
Item No. Part No. Description Qty.

1 CH4615  Elbow locking clip 1

2
CV3166  Drain FTG body 1

1
CV3166-01  FTG flow control body 1

3 CV3167  Drain FTG adapter 1 1
4 CV3163  O-ring 019 1
5 CV3150  Split ring 1
6 CV3151  Nut 1" QC 1
7 CV3105  O-ring 215

8

CV3190-090  9.0 gpm DLFC for 1” elbow

One DLFC 
must be 

used if 1" 
fitting is 

used

CV3190-100  10.0 gpm DLFC for 1” elbow
CV3190-110  11.0 gpm DLFC for 1” elbow
CV3190-130  13.0 gpm DLFC for 1” elbow
CV3190-150  15.0 gpm DLFC for 1” elbow
CV3190-170  17.0 gpm DLFC for 1” elbow
CV3190-200  20.0 gpm DLFC for 1” elbow
CV3190-250  25.0 gpm DLFC for 1” elbow

9 CV3008-04  FTG Drain 1" Strt No/Sil 1

REPLACEMENT PARTS

Water flow 

Proper DLFC orientation
directs water flow towards
the washer face with
rounded edge.

DRAIN LINE ASSEMBLY 3/4”
Item No. Part No. Description Qty.

1 CH4615  Elbow locking clip 1
2 CPKP10TS8-BULK  Optional insert, 5/8” tube 1
3 CV3192  Optional nut, 3/4” drain elbow 1
4 CV3158-02  Drain elbow, 3/4” NPT with O-ring 1
5 CV3163  O-ring 019 1
6 CV3159-01  DLFC retainer assembly 1

7

CV3162-007  0.7 DLFC for 3/4” elbow

1

CV3162-010  1.0 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-013  1.3 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-017  1.7 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-022  2.2 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-027  2.7 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-032  3.2 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-042  4.2 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-053  5.3 DLFC for 3/4” elbow
CV3162-065  6.5 DLFC for3/4” elbow
CV3162-075  7.5 DLFC for 3/4” elbow

8 CV3331  Drain elbow and retainer assembly

    Items 2 and 3, nut and insert are only used with 1/2” I.D. by 5/8” O.D. polytubing. 
For other piping material, the 3/4” NPT is used.
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REPLACEMENT PARTS
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8.8	 ABFLUSSLEITUNG 3/4”

Nr. in 

Abb. 

Teilenr. Beschreibung Menge

1 H4615 Winkelrohr-

Verriegelungsspannbügel
1

2 PKP10TS8-BULK Optionaler Einsatz, 5/8" Rohr 1

3 V3192 Optionale Mutter, 3/4" Abflusswinkel 1

4 V3158-02 Abflusswinkel, 3/4" NPT mit O-Ring 1

5 V3163 O-Ring 019 1

6 V3159-01 DLFC-Halterungsbaugruppe 1

7 V3162-007 0,7 DLFC für 3/4" Winkelstück 1
V3162-010 1,0 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-013 1,3 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-017 1,7 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-022 2,2 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-027 2,7 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-032 3,2 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-042 4,2 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-053 5,3 DLFC für 3/4" Winkelstück

V3162-065 6,5 DLFC für 3/4"-Winkelstück

V3162-075 7,5 DLFC für 3/4" Winkelstück

8 V3331 Winkelstück und 

Halterungsbaugruppe
Teile 2 und 3, Mutter und Einsatz werden nur mit 1/2" ID und 5/8" AD 

Poly-Rohren verwendet. Für die anderen Rohrwerkstoffe werden 3/4" NPT 

verwendet.

8.9	 ABFLUSSLEITUNG 1"

Nr. in 

Abb. 

Teilenr. Beschreibung Menge

1 H4615 Winkelrohr-Verriegelungsspannbügel 1

2 V3166 Armaturgehäuse für Abfluss 1 1

V3166-01 Armatur für Durchflussreglergehäuse 1 1

3 V3167 Armaturadapter für Abfluss 1 1

4 V3163 O-Ring 0191 1

5 V3150 Spaltring1 1

6 V3151 Mutter 1" QC1 1

7 V3105 O-Ring 215

8 V3190-090 34 l/min DLFC für 1" Winkelstück Ein DLFC muss 

verwendet 

werden, wenn 

1" Armatur 

verwendet 

wird

V3190-100 38 l/min DLFC für 1" Winkelstück

V3190-110 42 l/min DLFC für 1" Winkelstück

V3190-130 49 l/min DLFC für 1" Winkelstück

V3190-150 57 l/min DLFC für 1" Winkelstück

V3190-170 64 l/min DLFC für 1" Winkelstück

V3190-200 76 l/min DLFC für 1" Winkelstück

V3190-250 95 l/min DLFC für 1" Winkelstück

9 V3008-04 Armatur für Abfluss 1" Strt No/Sil 1
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8.10	 SOLEBEHÄLTER-BAUGRUPPE

Nr. in 

Abb. 

Teilenr. Beschreibung Menge

1 G2191-84 Solebehälterdeckel, WR 

spritzgegossen
1

G2180 Solebehälterdeckel, Standard 1

2 H1095-01 Optionales Salzgitter, 18" 

Durchmesser
1

H1080 Optionales Salzgitter, 24" 

Durchmesser
1

3 G21833CB1C00 18" x 33" Solebehälter, schwarz 1

G21840CB1C00 18" x 40" Solebehälter, schwarz 1

G22441CB1C00 24" x 41" Solebehälter, schwarz 1

4 H1030-29S 4" x 29" Soleschacht mit Schlitz  

(18 x 33 BT)
1

H1030-36S 4" x 36" Soleschacht mit Schlitz 

(18 x 40, 24 x 40 BT)
1

5 H1018 2-teiliges Überlaufset 1

6 H4500-48 474 Luftklappenbaugruppe, 1/2" 

x 48"
1

7 H4620 474 Schwimmerbaugruppe, 7" 1

8 H4600-50 474 Sicherheitssoleventil mit 1,9 l/

min Durchflussregler
1

9 H7016 4" Deckel für Soleschacht 1

10 H4626 Mutter Sicherheitssoleventil-Isolator 1

Baugruppen

11 H4700-29WR-1  1,9 l/min Sicherheitsschwimmer-

Baugruppe, 18" x 33"
H4700-36.5WR-1  1,9 l/min Sicherheitsschwimmer-

Baugruppe, 18" x 40"
Für Geräte mit separatem Solebehälter.

8.11	 SICHERHEITSSCHWIMMER  
SOLE-WINKELSTÜCK

Nr. in 
Abb. 

Teilenr. Beschreibung Menge

1 CH4651-050 474 1,9 l/min Durchflussregler 1

2 CV3163 O-Ring 019 1

3 CV4144 3/8" Winkelstückkappe, Parker-
Armatur

1

CH4612 1/2" Winkelstückkappe 1

4 CH4615 Winkelrohr-
Verriegelungsspannbügel

1
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Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3316

WS1 
ANSCHLUSSARMATUR 
1” KUNSTSTOFF MIT 
AUSSENGEWINDE 
BSPT

2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3361

WS1 
ANSCHLUSSARMATUR 
1-1/4” KUNSTSTOFF 
MIT AUSSENGEWINDE 
BSPT

2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3628-LF
WS1 Anschlussarmatur 
3/4 SharkBite, 
Messing LF

2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3352
WS1 Anschlussarmatur 
1-1/4" und 1-1/2" PVC 
Lösmittel

2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3375-LF

WS1 
ANSCHLUSSARMATUR 
1-1/4" und 1-1/2" 
Kondenswasser, 
Messing LF

2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3629-LF
WS1 
ANSCHLUSSARMATUR 1" 
SharkBite-Komponente, LF

2

Bestellnummer: V3007-06 
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1" Kunststoff mit Außenge-
winde BSPT-Baugruppe

Bestellnummer: V3007-08
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1-1/4" Kunststoff mit Außen-
gewinde BSPT-Baugruppe

Bestellnummer: V3007-12LF
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 3/4" SharkBite-Komponen-
te, Messing LF

Bestellnummer: V3007-07 
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1-1/4" und 1-1/2" PWC 
Lösmittel Baugruppe

Bestellnummer: V3007-09LF
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1-1/4" und 1-1/2" Kondens-
wasserkomponente, Messing LF

Bestellnummer: V3007-13LF
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1" SharkBite-Komponente, 
Messing LF
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Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3797

WS1 
ANSCHLUSSARMATUR 
1" Winkelrohr mit BSPT-
Aussengewinde

2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3790 WS1 Winkelrohr 3/4 QC 
MIT STIEL 2

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V4045 WS1 Anschlussarmatur 
1" QC 2

Bestellnummer: V3007-14
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 3/4" Kunststoff mit Außen-
gewinde BSPT-Baugruppe

Bestellnummer: V3007-16
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1" mit Außengewinde 
BSPT-Winkelrohrbaugruppe

Bestellnummer: V3007-15
Beschreibung WS1 ANSCHLUSSARMATUR 3/4 JG QC 90 
BAUGRUPPE

Bestellnummer: V3007-17
Beschreibung WS1 Anschlussarmatur 1" JG QC Baugruppe

 

 

 

 

Zie p. 19 van de WS1 body handleiding voor betere kwaliteit 

 

 

Nr. in 
Zeichnung Bestellnummer Beschreibung Menge

1 V3151 WS1 MUTTER 1" 
SCHNELLANSCHLUSS 2

2 V3150 WS1 SPALTRING 2

3 V3105 O-RING 215 2

4 V3594

WS1 
ANSCHLUSSARMATUR 
3/4" KUNSTSTOFF MIT 
AUSSENGEWINDE BSPT

2

 

 

Zie p. 19 van de WS1 body handleiding voor betere kwaliteit 
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9.	ZERTIFIZIERUNG SUKO N.V.
Brouwerijstraat 14

8680 Koekelare, Belgium

DECLARATION OF CONFORMITY
DÉCLARATION DE CONFORMITÉ
OVEREENKOMSTIGHEIDSVERKLARING
DECLARACIÓN DE CONFORMIDAD
DICHIARAZIONE DI CONFORMITÀ
KONFORMITÄTSERKLÄRUNG

Suko N.V., 
manufacturer of the following unit, specified in the Technical Sheets,
fabricant de l'appareil suivant, indiqué dans les fiches techniques ,
fabrikant van de volgende eenheid, gespecificeerd in de technische fiches , 
fabricante de la unidad siguiente, especificada en las fichas técnicas , 
produttore delle seguenti unità, specificato nelle schede tecniche , 
Hersteller der folgenden Einheit, in den technischen Datenblättern angegeben,

declares that this unit complies with the requirements of the directives :
déclare que cet appareil est conforme aux exigences des directives :
verklaart dat dit apparaat voldoet aan de vereisten van de richtlijnen :
declara que esta unidad cumple con los requisitos de las directivas :
dichiara che questo apparecchio è conforme ai requisiti delle direttive :
erklärt, dass dieses Gerät den Anforderungen der Richtlinien :

□ 2014/30/EU Electromagnetic Compatibility
□ 2014/35/EU Low Voltage Directive
□ 2006/42/EC Machinery Directive
□ 2011/65/EU ROHS directive
□ 2014/68/EU Pressure Equipment Directive

Waregem, 05-08-2020
Anton Lapitski
General Manager

Evolve Series Crystal Right Filters
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10.	 KURZREFERENZ – LEITFADEN 

10.1	 ALLGEMEINER BETRIEB
Wenn das System in Betrieb ist, wird 
einer der sechs Displays angezeigt.

1.	  Uhrzeit/lpm

2.	 Durchfluss

3.	 Urlaubsmodus

4.	 Verbleibende Kapazität

5.	 Tage bis zur nächsten 
Regeneration

6.	 Name und Telefonnummer des 
Installationsbetriebs

Drücken der Taste NEXT wechselt 
zwischen den sechs Optionen

10.2	 UHRZEIT EINSTELLEN
Im Fall eines längeren Stromausfalls 
blinkt die Uhrzeit. Dies weist darauf 
hin, dass sie neu eingestellt werden 
muss. Alle anderen Informationen 
werden gespeichert, unabhängig von 
der Dauer des Stromausfalls. 

1.	  Durch Drücken von UHR 
EINSTELLEN aufrufen

2.	 Stunden mit den Tasten + und – 
einstellen

3.	NEXT drücken

4.	Minuten mit den Tasten + und – 
einstellen

5.	NEXT drücken

6.	Wochentag mit den Tasten + und 
– einstellen

7.	NEXT drücken, um den Vorgang 
abzuschließen und zum 
Normalbetrieb zurückzukehren

30

 

 

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN TODAY and TIME  OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

NORMAL OPERATION BYPASS OPERATION

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

TIME MINUTES

SET 2:00

TIME HOUR

SET 2:00
CURRENT DAY

SET MON

ON VACATION

NO

DAYS TO A REGEN

GPM 38

CAPACITY REMAINING

GPM m³4.41 8

FLOW RATE

LPM8. 0

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

PHONE NUMBER

DE ALER NA

30

 

 

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN TODAY and TIME  OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

NORMAL OPERATION BYPASS OPERATION

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

TIME MINUTES

SET 2:00

TIME HOUR

SET 2:00
CURRENT DAY

SET MON

ON VACATION

NO

DAYS TO A REGEN

GPM 38

CAPACITY REMAINING

GPM m³4.41 8

FLOW RATE

LPM8. 0

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

PHONE NUMBER

DE ALER NA
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10.3	 MANUELLE REGENERATION
HINWEIS: Wenn der Solebehälter kein Salz enthält, 
füllen Sie Salz ein und warten Sie mindestens 
90 Minuten, bevor Sie eine Regeneration durchführen. 
Wenn Sie entweder sofort oder in der folgenden Nacht 
zur vorprogrammierten Zeit (in der Regel 2:00 Uhr) 
eine manuelle Regeneration ausführen wollen, führen 
Sie die folgenden Schritte aus.

Für eine sofortige Regeneration: 
Drücken Sie die Taste REGEN so lange, 
bis der Ventilmotor startet (in der Regel 
nach 3 Sekunden). 

Zur Regeneration in der folgenden 
Nacht: Drücken Sie die einmal kurz die 
Taste REGEN – (die Anzeige „REGEN. 
HEUTE“ beginnt zu blinken).

10.4	 FEHLER
Wenn die Anzeige zwischen „Fehler“ 
und einem Fehlercode (d. h. einer Zahl) 

wechselt, wenden Sie sich an einen 
Servicetechniker und melden ihm den 
Fehlercode.

10.5	 BEDIENUNG DES  
BYPASSVENTILS

Um die Wasserzufuhr zum System 
abzuschalten, bringen Sie die 
pfeilförmigen Griffe in die Stellung für 
Bypass-Betrieb, wie in der Abbildung 
unten gezeigt. Wenn Ihr Ventil 
nicht wie unten in der Abbildung 
aussieht, wenden Sie sich an Ihren 
Kundendiensttechniker, der Ihnen sagen 
wird, wie Sie das Wasser abschalten.

10.6	  HÄRTE, TAGE ZWISCHEN RE-
GENERATIONEN, REGENERATI-
ONSZEITEN UND AKUSTISCHEN 
ALARM EINSTELLEN

Bei der Inbetriebnahme oder nach 
Programmänderung führen Sie die 
nachfolgenden Schritte aus. 

1.	 Zugriff durch gleichzeitiges 
Drücken der Tasten NEXT und +

2.	 Minuten mit den Tasten + und –
einstellen

3.	 NEXT drücken

4.	 Tage zwischen Regenerationen mit 
den Tasten + und – einstellen

5.	 NEXT drücken

6.	 Regenerationszeit (Stunde) mit den 
Tasten + und – einstellen 

7.	 NEXT drücken

30

 

 

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN TODAY and TIME  OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

NORMAL OPERATION BYPASS OPERATION

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

TIME MINUTES

SET 2:00

TIME HOUR

SET 2:00
CURRENT DAY

SET MON

ON VACATION

NO

DAYS TO A REGEN

GPM 38

CAPACITY REMAINING

GPM m³4.41 8

FLOW RATE

LPM8. 0

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

PHONE NUMBER

DE ALER NA

30

 

 

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN TODAY and TIME  OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

NORMAL OPERATION BYPASS OPERATION

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

TIME MINUTES

SET 2:00

TIME HOUR

SET 2:00
CURRENT DAY

SET MON

ON VACATION

NO

DAYS TO A REGEN

GPM 38

CAPACITY REMAINING

GPM m³4.41 8

FLOW RATE

LPM8. 0

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

PHONE NUMBER

DE ALER NA

30

 

 

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN TODAY and TIME  OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

NORMAL OPERATION BYPASS OPERATION

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

TIME MINUTES

SET 2:00

TIME HOUR

SET 2:00
CURRENT DAY

SET MON

ON VACATION

NO

DAYS TO A REGEN

GPM 38

CAPACITY REMAINING

GPM m³4.41 8

FLOW RATE

LPM8. 0

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

PHONE NUMBER

DE ALER NA

30

 

 

REGEN TODAY MON

LPM 14:408

REGEN TODAY and TIME  OF DAY 
will �ash alternately if a regeneration 
is expected tonight.

NORMAL OPERATION BYPASS OPERATION

ERROR 106

CALL FOR SERVICE

 

TIME MINUTES

SET 2:00

TIME HOUR

SET 2:00
CURRENT DAY

SET MON

ON VACATION

NO

DAYS TO A REGEN

GPM 38

CAPACITY REMAINING

GPM m³4.41 8

FLOW RATE

LPM8. 0

TIME OF DAY MON

LPM 14:408 PM

PHONE NUMBER

DE ALER NA
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8.	 Regenerationszeit (Minuten) mit 
den Tasten + und – einstellen

9.	 NEXT drücken

10.	 Wartungsalarm mit der Taste + 
EIN-schalten und mit der Taste – 
AUS-schalten 

11.	 Zweimal auf NEXT drücken

12.	 Lautstärke des Wartungsalarms 
mit der Taste + EIN-schalten 
und mit der Taste- AUS-schalten 
(Standardeinstellung ist AUS) 

13.	 Zweimal auf NEXT drücken

14.	 Akustischen Alarm mit den 
Tasten + und – EIN- oder AUS-
schalten. 

15.	 NEXT drücken

16.	 Startzeit des akustischen 
Alarms mit den Tasten + und – 
anpassen 

17.	 NEXT drücken

18.	 Endzeit des akustischen 
Alarms mit den Tasten + und – 
anpassen 

19.	 NEXT drücken

20.	 Die Hintergrundbeleuchtung 
mit den Tasten + und – 
EIN- oder AUS-schalten 
(Standardeinstellung ist EIN) 

21.	 NEXT drücken, um den Vorgang 
abzuschließen und zum 
Normalbetrieb zurückzukehren

ALARM BUZZER START

SET 6:00

ALARM BUZZER 

SET ON

ALARM BUZZER END

SET 22:00

SERVICE ALARM 

SET OF F

REGEN TIME MINUTES

SET 2:00

REGEN TIME HOUR

SET 2:00

DAYS BETWEEN REGEN

SET 6

WATER HARDNESS

SET 20 °dH

LIGHT NORMALLY

SET ON

SERVICE ALARM 

SET OF F m³

YR
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